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Wiedereröffnung in Dieburg
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INFOABEND GEBURTSHILFE

Jedem Anfang
wohnt ein Zauber inne
Die Geburt eines Kindes ist ein natürliches und sehr
persönliches Ereignis. Die geburtshilfliche Klinik der
Asklepios Klinik Langen lädt Sie herzlich zum Infoabend
ein. Chefarzt Dr. Krapfl und sein Team präsentieren
die Abläufe einer Geburt und stehen für Ihre Fragen
zur Verfügung.

Anmeldung & Information unter:
Tel.: 06103 / 912-615 07

gyn.langen@asklepios.com
www.asklepios.com/langen

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

02.NOV
2022
Beginn 18Uhr

Anmeldung
ist erforderlich!

Die Veranstaltung
findet

entsprechend
der 2G+

Regelung statt.

Münster (MA) Die DJK Blau-
Weiß Münster blickt in die-
sem Jahr auf 100 Jahre Ver-
einsgeschichte zurück. Diesen 
Meilenstein möchte man im 
Rahmen einer akademischen 
Feier mit einem abwechslungs-
reichen Programm zum Ab-
schluss unseres Jubiläumsjah-
res angemessen würdigen.
Dazu lädt man alle Mitglieder 
ab 14 Jahren recht herzlich am 
Samstag, 12. November, um 
17.30 Uhr in die Kulturhalle 
Münster ein. Der Einlass ist ab 
17 Uhr.
Anmeldung der Woche per 
E-Mail kontakt@djk-muenster.
de, ob und mit wie vielen Per-
sonen man an dieser akademi-
schen Feier teilnehmen will. 

Alternativ: formlose Anmel-
dung mit Angabe der Personen-
anzahl in den DJK-Briefkasten.
Im Anschluss an die akade-
mische Feier möchte man 
sich bei allen Helfern bedan-
ken, die den Verein zu dessen 
100-Jahr-Feier im Juni so groß-
artig unterstützt haben und 
lädt dazu ab etwa 21.30 Uhr 
ins Foyer der Kulturhalle zum 
weiteren Feiern herzlich ein. 
Bitte auf dem gleichen Weg wie 
oben beschrieben mitteilen, 
falls man nur an der Helferfeier 
teilnehmen wird. Die Helfer-
feier ersetzt den traditionellen 
Vereinsabend in diesem Jahr.
Der Abend findet unter den 
dann gültigen Corona-Schutz-
maßnahmen statt.

Akademische Feier und Helferabend 
bei der DJK Münster

Altheim (jedö) Vorweg: „Das 
Muna-Buch läuft immer noch 
am besten“, sagt Thomas Fuhl-
brügge. 2020 traf der aus Die-
burg stammende, in Altheim 
wohnende und in Babenhau-
sen als Lehrer arbeitende Ho-
bby-Autor einen Nerv, als er 
die brisante Historie des ehe-
maligen Militärgeländes am 
Münsterer Ortsrand mit einer 
packenden Kriminalgeschichte 
verband. Mehrere hundert Ex-
emplare dieses Werks hat er bis 
heute verkauft, für einen Frei-
zeit-Schreiber ohne professio-
nellen Verlag und Marketing 
im Rücken ein guter Wert. Sei-
ner ambitioniert betriebenen 
Leidenschaft täte es freilich 
auch dann keinen Abbruch, 
sollte sein neustes Buch nicht 
an die Verkaufszahlen von 
„Muna“ herankommen: Über 
seinen eigenen Coortext-Ver-
lag hat Fuhlbrügge gerade den 
Altheim-Krimi „Leichhof“ (500 
Seiten, Taschenbuch für 16,99 
Euro, ISBN 9783756517046) 
herausgebracht - und schon 
das nächste Vorhaben im Kopf.
In „Leichhof“ nimmt der mitt-
lerweile sogar ausgezeichnete 
Autor (siehe Kasten) den Le-
ser mit ins Altheim des Jahres 
1922 - also in die Zeit der jun-
gen Weimarer Republik, gro-
ßer politischer Unruhen und 

ausufernder Inflation. „Ich 
wollte zeigen, wie das Dorf vor 
100 Jahren getickt hat“, sagt 
der 48-Jährige. Um zunächst 
zu erläutern, wie seine Idee 
fürs sechste Werk in Roman-
länge (davon das fünfte, das 
in Altheim und an weiteren 
Schauplätzen der Region, un-
ter anderem in Dieburg, spielt) 
entstand: „Als ich für mein 
Buch ,Massengrab’ recherchiert 
habe, war ich auch im Ingol-
städter Armee- und Polizeimu-
seum. Dort gab es eine Son-
derausstellung zu den Morden 
von Hinterkaifeck.“ In diesem 
Einödhof in Oberbayern kam es 
vor genau einem Jahrhundert 
tatsächlich zu einer Gräuel-Se-
rie, die nicht aufgeklärt werden 
konnte. Der Sechsfach-Mord 
zählt zu Deutschlands bekann-
testen Kriminalfällen, fand  
literarisch auch im bekann-
ten Kriminalroman „Tannöd“ 
Nachhall. 
Thomas Fuhlbrügge lieferte 
die Begegnung im Museum die 
Initialzündung, das Gesche-
hen nach Altheim zu verlegen 
- und den „Anlass, über eine 
ganz spannende Zeit zu schrei-
ben“. Dafür befasste sich der 
Altheimer ausgiebig mit den ge-
schichtlichen Fakten jener Jah-
re, sowohl auf nationaler Ebene 
(mit politischen Verschwörun-
gen von Geheimbünden, Atten-
taten auf Spitzenfunktionären 
und den riesigen gesellschaft-
lichen Herausforderungen 
nach dem Ersten Weltkrieg) als 

auch auf lokaler. Dort kommen 
vor allem bei den männlichen 
Protagonisten immer wieder 
die Traumata der zurückliegen-
den Kriegsjahre und die damit 
oft einhergehende Verrohung 
zum Vorschein. Sie verschaf-
fen Fuhlbrügge fast schon eine 
Art Alibi, dass in seinem Buch 
wieder reichlich Blut fließt und 
sich manche Gewalt- und Sexu-
alfantasie Bahn bricht. 
Dies geht indes Hand in Hand 
mit Geschichtswissen, das in 
die spannende Handlung ver-
packt ist. Auf einem abgelege-
nen Hof bei Altheim werden 
sechs Leichen entdeckt, der 
Mörder scheint schnell fest-
zustehen. Polizeidiener Adam 

Jost zweifelt daran und merkt 
schnell, dass der Fall weit über 
die Ortsgrenzen hinausreicht. 
Allzu viel darf man vorab na-
türlich nicht spoilern, doch 
beim Kreieren von Wendungen 
und Überraschungsmomenten 
schont Fuhlbrügge bekanntlich 
(und diesmal im besonderen 
Maße) auch seine Hauptfiguren 
nicht.
Insgesamt gelingt dem Autor 
ein mutmaßlich realistischeres 
Bild einer vom Weltkrieg jah-
relang verheizten Gesellschaft, 
als es manche nachträgliche 
Huldigung von den vermeintli-
chen „Goldenen 20ern“ zeich-
net. „Auf diesen Zug wollte ich 
nicht aufspringen“, sagt Fuhl-
brügge, und das tut er wahrlich 
nicht. Stunden der Ernsthaftig-
keit muss man trotz des äußerst 
ernsten historischen Hinter-
grund (der auch schon erah-
nen lässt, was zentrale Gründe 
für die Machtübernahme der 
Nazis elf Jahre später gewesen 
sein könnten) nicht befürchten: 
Neben aktuellen Bezügen, etwa 
zur Corona-Pandemie, hat auch 
Fuhlbrügges schwarzer Humor 
wieder Raum zwischen den 
zwei Buchdeckeln gefunden. 
Bald könnte man übrigens er-
neut von ihm hören: Gemein-
sam mit seinem zwölfjährigen 
Sohn Jannik, mit dem er voriges 
Jahr den Altheim-Kurzkrimi 
„Teufelsdreck“ schrieb, plant er 
schon das nächste Werk. „Die 
Ideen sprießen weiter“, freut er 
sich. 

„Leichhof“ im Altheim vor 100 Jahren
Autor Thomas Fuhlbrügge zeigt in seinem neuen Lokalkrimi,                                                      

wie das Dorf zur Zeit der Weimarer Republik getickt hat

Ehrenpreis für Thomas Fuhlbrügge
Altheim (jedö) Hobby-Autor Thomas Fuhlbrügge hat in diesem Jahr für sein kreatives Schaffen auch eine of-
fizielle Auszeichnung erhalten: Die Gemeinde Stockstadt am Rhein bedachte den Altheimer im Rahmen eines 
Literaturwettbewerbs mit dem Ehrenpreis „Ried-Schreiber“. 
Diesen erhielt Fuhlbrügge für seine Geschichte „Akten-Einsicht“. Darin befasste er sich mit den letzten 
Jahren der DDR und den persönlichen Folgen der Bespitzelung vieler Menschen. Die Jury lobte den Text, weil 
er „Eindrücke und Erinnerungen aus der Wendezeit“ gebe, die „zu einer gut durchkonstruierten Geschichte“ 
verarbeitet worden sein.

Autor Thomas Fuhlbrügge mit seinem neuen Altheim-Krimi „Leichhof“. Ohne zu spoilern: Die Axt 
spielt im Buch eine gewisse Rolle ... � (Fotos: jedö)

Das Cover zu Thomas Fuhl-
brügges sechstem Krimi in 
Romanlänge. Fünf davon 
spielen in Altheim, einer im 
Pazifikstaat Nauru.

Beilagen- 
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(einige Beilagen finden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Edeka, Bauhaus,  
Easy Apotheke,  

JYSK, LIDL, Netto,  
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Thomas Philipps 
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Am 3. November trifft sich 
LiteraturBistro im Chorraum 
des Hauses Sebastian, 1. Stock, 
Schulstraße 2 wieder. Der Zu-
gang ist nicht barrierefrei.
Thema ist der Roman „Lö-
wen wecken“ von Ayelet 
Gundar-Goshen.  „In einer 
Zeit, da Hunderte Flüchtlin-
ge vor Europas Küsten um-
kommen, braucht es mutige 
Romane wie diesen“ schreibt 
die Frankfuter Allgemeine Zei-
tung auf der Umschlagseite 
des gefeierten Bestsellers. Ein 
meisterhaft erzählter Roman, 
welcher einmal begonnen nur 
schwer aufzuhören zu lesen ist. 
Man bittet die Teilnehmer da-
rum, an warme Kleidung zu 
denken und einen Mund-Na-
se-Schutz mitzunehmen. Man 
wird Heizenergie sparen und 
zusätzlich regelmäßig lüften. 
Ankommen ab 19.30 Uhr, Start 
um über das Gelesene in das 
Gespräch zu kommen ist um 
20 Uhr. Ansprechpartnerin-
nen sind Cordula Brandt (Tel. 
38846), Petra Herd (Tel. 37032), 
Annette Ross (Tel. 35952).

Literatur Bistro                  
Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Die nächs-
ten Passionsspiele in Epperts-
hausen werden voraussichtlich 
am Karfreitag 2024 stattfinden, 
um die Zeit bis zum Probenbe-
ginn zu überbrücken und den 
Vereinszusammenhalt zu stär-
ken, arbeitet der Vereinsvor-
stand fleißig an einem ab-
wechslungsreichen Programm 
für die Zwischenzeit. 
Im Rahmen dieser Planung 
besuchte der Vorstand Ende 
September die Schaafheimer 
Lama-Ranch des Chefs der Je-
sus-Biker, Dr. Thomas Drax-
ler, um die Möglichkeiten für 
eine gemeinsame Wanderung 
auszuloten. Drei unserer Mit-
glieder haben später einen 
schönen, kontemplativen 
Wald-Spaziergang mit den La-
mas gemacht, bei einer größe-
ren Gruppe werden die Tiere 
leicht schreckhaft. Wir können 
die Erfahrung daher für Grup-
pen von zwei bis drei Personen 
empfehlen. Termine nach Ab-
sprache mit Dr. Draxler, er ist 
unter Tel.: 06073/7406464 er-
reichbar. 
Am Samstag, 3. Dezember, 

findet der Tagesausflug nach 
Marburg statt. Mit dem Zug ab 
Ober-Roden geht es über Frank-
furt nach Marburg, dort erwar-
tet die Teilnehmer auch der 
Weihnachtsmarkt. Marburg ist 
ziemlich hügelig, aber manche 
Strecken lassen sich mit einem 
Aufzug bzw. mit dem Bus über-
winden. Die Sportlichen kön-
nen auch bis zum Schloss hi-
nauflaufen. Die Kosten für den 
Vereinsausflug belaufen sich 
auf  15 Euro für Mitglieder, 20 
Euro für Nicht-Mitglieder. Wer 
mit dabei sein möchte, meldet 
sich bitte bei Gisela Belzer, Tel. 
33820 (auf AB sprechen). 
Am Montag, 12. Dezember 

findet dann ein adventliches 
Treffen im Rahmen des Leben-
digen Adventskalenders im Hof 
bei Familie Fuchs, Feldstraße 9 
um 17.30 Uhr statt. 
Am 15. bis 16. April 2023 bie-
ten wir ein Wochenend-Semi-
nar für alle Schauspiel-Inter-
essierten im kleinen Saal der 
Bürgerhalle an. Am ersten Tag 
geht es um Grundtechniken 
des Schauspielhandwerks – Re-
ferent für diesen Tag ist unser 
Spielleiter, Patrick Fuchs. Für 
den nächsten Tag ist die Ver-
tiefung eines Spezialgebietes 
des Schauspiels geplant. Dieses 
Seminar richtet sich an alle In-
teressierten und bedeutet keine 

Verpflichtung bei dem Passi-
onsspiel 2024 mitzuwirken.
Eine Fahrt zu den Passionsspie-
len in Horice/Tschechien auf 
Einladung der Europassion im 
Rahmen des Europassion-Kon-
gress steht am 8. bis 11. Juni 
2023 an, hierfür können li-
mitierte Plätze im Dezember 
2022 vorgebucht werden. Die 
Voranmeldung für alle Veran-
staltungen ist unter ticket@
passionsspiele-eppertshausen.
de möglich.
Im Herbst 2023 fangen dann 
die Vorbereitungen für das Pas-
sionsspiel am Karfreitag 2024 
an. Jede*r ist eingeladen, zu 
überlegen, wie sie/er sich ein-
bringen kann bzw. will. Wir 
freuen darauf, alle „Ehemali-
gen“  nach der Corona-Pau-
se wieder zu sehen, um die 
Probenarbeit aufzunehmen. 
Selbstverständlich sind auch 
neue Schauspieler- Innen, mit 
und ohne Sprechrolle willkom-
men. Es werden ebenso Hel-
fer-Innen, die im Hintergrund 
- beim Bühnenbild, Kostümen, 
Schminken, Organisation und 
vieles mehr mithelfen, gesucht.

Von Lamas bis Schauspiel-Workshop
Programmübersicht 2022/ 2023 der Passionsspiele Eppertshausen

Auf Lama-Wanderung. � (Foto: privat)

Seniorenstammtisch: Der 
Seniorenstammtisch trifft 
sich am kommenden Don-
nerstag (3.)  um 16.30  Uhr Im 
Indian Tandoori Haus in der 
Kurt-Schumacher Straße 34. 
Chorproben: Die nächsten 
turnusmäßigen Chorproben 
finden am kommenden Mon-
tag (31.) wie folgt statt: 19 Uhr 
Ensemble Musica, 20 Uhr Män-
nerchor. Selbstverständlich fin-
den die Proben im Vereinslokal 
unter Einhaltung der geltenden
Corona-Bedingungen statt. 
Um ein pünktliches und voll-
zähliges Erscheinen wird gebe-
ten.
Konzert in Dreikirchen:     
Zusammen mit dem Kath. 
Kirchenchor der Gemeinde 
Dreikirchen/Westerwald  ge-
staltet der Männerchor der 
„Germania“ das am Sonntag, 
27. November, das Weihnachts-
konzert des Chores. Die An-
fahrt erfolgt mit dem Bus. Die 
Abfahrt des Busses ist um 14.30 
Uhr an der Bürgerhalle in der 
Waldstraße.
Veranstaltungskalender: 
Montag, 7. November: Chor-
proben in der TAV-Halle.
Dienstag, 8. November: Verein-
sehrung ehrenamtlicher Mit-
glieder durch die Gemeinde. 
Beginn: 18.30 Uhr in der Gast-
stätte „Alte Krone“. 
Samstag,  26. November: Sän-
gerehrung durch den Landrat 
Schellhaas im Landratsamt in 
Darmstadt. 
Samstag,  17. Dezember: Weih-
nachtsfeier in der TAV-Halle, 
Beginn: 19 Uhr. 

GV„Germania“  1890 
Eppertshausen

Männerchor: Die nächste 
Chorprobe am Donnerstag, 27. 
Oktober, findet um 19 Uhr im 
Vereinslokal statt.

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Münster (MA) Der ASV Müns-
ter räuchert wieder. Am Sonn-
tag, 30. Oktober, gibt es im 
Anglerheim frisch geräucherte 
Forellen, Lachsfiletstücke mit 
hausgemachtem Kartoffelsa-
lat und Fischbrötchen zum 
mitnehmen. Bitte vorbestel-
len unter Tel. 0173/3256516 
(Peter Riedmüller) oder im 
Vereinsheim (Tel. 34906, nur 
samstags oder montags).

Räuchertag beim              
ASV Münster

Die Einsatzabteilung trifft 
sich am Donnerstag, 3. No-
vember, um 19 Uhr zur Übung.
Die Kinderfeuerwehr 
(Schulkinder von 6 bis 9 Jah-
ren) trifft sich am Montag, 31. 
Oktober, um 16.45 Uhr zur 
nächsten Gruppenstunde vor 
dem Feuerwehrhaus. Die Kin-
derfeuerwehr findet 14-tägig 
statt.
 Die Jugendfeuerwehr trifft 
sich montags von 18 bis 19.30 
Uhr im Feuerwehrhaus. Mit-
machen können Jugendliche 
von 10 bis 17 Jahren.  
Ehren- und Altersabtei-
lung: Beim kommenden Eh-
renabend der Feuerwehr Ep-
pertshausen werden mehrere 
Kameraden der Ehren- und 
Altersabteilung für ihre lang-
jährige Mitgliedschaft und 
ihr Engagement im Verein 
gewürdigt. Aus diesem Grund 
möchten wir unser monatli-
ches Treffen mit diesem Eh-
renabend verbinden. 
Man trifft sich deshalb am 
Freitag, 28. Oktober, um 19 
Uhr im kleinen Saal der Bür-
gerhalle gemeinsam mit allen 
Teilnehmern der Veranstal-
tung.

Freiwillige Feuerwehr 
Eppertshausen

Kolpingtreff: Der nächste 
Kolpingtreff findet am Freitag, 
28. Oktober, um 16 Uhr im Kol-
pingheim statt.
Barista-Kurs: Die Kolpings-
familie Eppertshausen veran-
staltet ein Barista-Kurs/ Kaf-
feeseminar am Sonntag, 6. 
November, ab 14 Uhr in Kol-
pingheim. Man konnte den Ba-
rista Carl Neubert für das Semi-
nar gewinnen. Das Seminar ist 
in zwei Teile gegliedert:  Teil 1: 
Theoretisches // Kaffeewissen, 
Teil 2 Praktisches // Zuberei-
tungsmethoden, Fokus: Sieb-
trägermaschine.
Das Seminar dauert rund drei 
Stunden und eine Anmeldung 
ist unbedingt erforderlich, da 
die Teilnehmerzahl auf acht 
Personen beschränkt ist. An-
meldung unter anmeldung@
kolping-eppertshausen.de an. 
Teilnehmergebühr 20 Euro für 
Nichtmitglieder 25 Euro.

Kolpingsfamilie                 
Eppertshausen

Chorproben finden dienstags 
um 20.15 Uhr im Chorraum,  
Haus St.Sebastian statt.
Alle, die Lust und Freude 
am Singen haben, sind herz-
lich eingeladen  einmal zum 
Schnuppern unverbindlich 
vorbei zu kommen.

Chor St.Sebastian 
Eppertshausen

Münster (MA) Unter dem Motto 
„Gemeinsam mehr erreichen“ 
haben die vier Evangelischen 
Kirchengemeinden Eppertshau-
sen, Münster, Altheim und Har-
pertshausen ein gemeinsames 
Gemeindebüro gegründet.
Nach einer langen Planungs-
phase wurde die Bürogemein-
schaft zum 1. Januar 2022 
gegründet. Die Kirchenverwal-
tung unterstützt das Projekt 
durch zusätzliche Finanzmittel, 
die eine Erhöhung der Mitarbei-
terstunden erlaubt. So können 
jetzt über 40 Stunden besetzt 
werden. Das geschieht zum ei-
nen durch die bereits in den 
einzelnen Büros tätigen Mitar-
beiterinnen und zum anderen 
durch eine Neueinstellung. In 
den Sommerferien ist das Büro 
von Eppertshausen nach Müns-
ter umgezogen. Zum 1. Novem-
ber zieht auch das Altheimer 
Büro um. Aus Eppertshausen 
kommt Elfi Susann – seit 2004 
für Eppertshausen tätig - in das 
neue Büro. Neu ist Daniela Mi-
chel, die vorher in der Industrie 
tätig war. Für Kontinuität steht 
Sabine Berndt, die seit 20 Jah-
ren für die Gemeinde in Müns-
ter tätig ist. Aus Altheim kommt 
jetzt auch Rosi Weinert dazu, 
die seit 15 Monaten für die Kir-
che Altheim und Harpertshau-
sen tätig ist. Die langjährigen 
Mitarbeiterinnen Ulrike Kemp 
in Altheim und Sabine West-

meyer in Münster waren im 
Vorjahr ausgeschieden. 
Durch das gemeinsame Ge-
meindebüro konnten die Öff-
nungszeiten erweitert werden, 
so dass von Montag bis Freitag 
jemand im Büro zu erreichen 
ist und zwar jeweils morgens 
und auch an zwei Nachmitta-
gen! Dadurch, dass mehrere 
Mitarbeiterinnen da sind, kön-
nen die Verwaltungskräfte sich 
auch gegenseitig im Falle von 
Krankheit oder Urlaub vertre-
ten; keine Anfragen beispiels-
weise nach einem Patenschein 
müssen länger liegen bleiben.

Die Aufgaben in einem Pfarr-
büro sind sehr vielfältig und 
setzen gründliche Kenntnisse 
der kirchlichen Abläufe und 
der kirchlichen Verwaltungs-
programme voraus. Im neuen 
Gemeindebüro können sich die 
Mitarbeiterinnen spezialisie-
ren. Natürlich bedeutet es das 
gemeinsame Büro auch Verän-
derung: „Bisher war ich immer 
allein“, sagt eine Mitarbeiterin, 
„jetzt werden immer Kollegin-
nen da sein.“
Bis zum gemeinsamen Gemein-
debüro galt es einige Hürden zu 
nehmen: Beispielsweise musste 

die Martinsgemeinde die An-
stellungsträgerschaft für alle 
Mitarbeiterinnen übernehmen. 
Ein geeigneter Raum konnte 
im Büro der Martinsgemein-
de Münster gefunden werden. 
Zwei neue PC-Systeme wurden 
angeschafft, sowie teilweise 
auch eine neue Büroeinrich-
tung. Die Arbeit wird vorberei-
tet durch einen Kooperations-
ausschuss, den alle Gemeinde 
beschicken.
Schon während der Pandemie 
und auch davor wurden An-
fragen an die Büros zunehmen 
telefonisch oder per Mail ge-
stellt. Die Büros vor Ort wurden 
weniger aufgesucht. Nun sind 
Anfragen zentral nach Münster 
zu stellen, persönlich oder per 
Telefon oder Mail und die Ant-
wort kommt direkt oder zeit-
nah. Insgesamt können so die 
vier Kirchengemeinden mehr 
Service für die Menschen an-
bieten.
Die neuen Öffnungszeiten 
sind von montags bis freitags 
von 10 bis 12 Uhr sowie nach-
mittags am Montag von 16 bis 
17.30 sowie am Donnerstag 
von 17 bis 19 Uhr – und zwar 
in Münster, Pestalozzistraße 8, 
per Tel. 31311 sowie per Email 
an Kirchengemeinde.Altheim@
ekhn.de. Für die Erreichbarkeit 
der Pfarrpersonen Groß, Op-
fermann und Möbus hat sich 
nichts geändert.

Gemeinsam mehr erreichen                      
Die vier Evangelischen Kirchengemeinden Eppertshausen, Münster, Altheim                                         

und Harpertshausen haben ein gemeinsames Gemeindebüro 

Im Uhrzeigersinn: Elfi Sussann, Sabine Berndt, Rosi Weinert, 
Daniela Michel.�  (Fotos: privat)

Altehim (MA) Mit einem ge-
meinsamen Festgottesdienst 
begehen die Evangelischen 
Kirchengemeinden Altheim 
und Harpertshausen den Re-
formationstag. 
Im Mittelpunkt des Gottes-
dienstes steht das Evangeli-
um, wie ihn die Reformatoren 
wiederentdeckt haben, sowie 

viel Musik. Dazu gibt es frisch 
im Holzbackofen gebackenes 
Luther-Brot, das Bäckermeister 
Bernd Stenger mit seinem mo-
bilen Backofen vor Ort backt. 
Ein Teil des Erlöses ist für die 
vom Kindergarten angestoße-
ne Flutopfer-Hilfe im Ahrtal 
bestimmt. Brot-Marken zu 4 
Euro für das 500g-Brot sind 

vorher im Pfarrbüro zu erwer-
ben, das Brot ist dann nach 
dem Gottesdienst ab 19 Uhr 
abzuholen. 
Der Gottesdienst beginnt um 
18 Uhr in der Evangelischen 
Kirche Altheim und ist auch 
im Livestream auf dem YouTu-
be der Kirchengemeinde mit-
zuerleben.

Festgottesdienst zum Reformationstag in Altheim

Am Donnertag,  27. Oktober, 
beginnt die Sonder-Singstunde 
um 17.30 Uhr  in der „ Krone“.
Für den Gottesdienst am 29. 
Oktober findet das Einsingen 
bereits um 17.15 Uhr in der 
Kirche statt. Nach dem Gottes-
dienst läuft der Familienabend 
in der TAV-Halle bei Andy und 
Billy.

Kath. Kirchen-
chor  „St. Valentin“                   

Eppertshausen

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0
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Jens Kowalski, Kornelia Schuler, Johannes Opfermann, Uwe 
Müller, Hege Ries und Birgit Lehr (v.l.) präsentieren den symbo-
lischen Scheck über 800 Euro – das Geld geht an die Diakonie 
Ukraine-Hilfe. � (Foto: privat)

Eppertshausen (EA) 800 Euro 
hat das Gemeindefest der Evan-
gelischen Friedensgemeinde 
Eppertshausen erbracht – der 
komplette Erlös, den der Kir-
chenvorstand auf diese glatte 
Summe aufgerundet hat, ist 
nun an die Ukraine-Katastro-
phenhilfe des Diakonischen 
Werks übergeben worden.  
Sehr froh ist der Kirchenvor-
stand darüber, dass ein so 
stattlicher Betrag zusammen-
gekommen ist. „Nach zwei 
Jahren Corona-Zwangspause 
war längst nicht sicher, wie 
viele Gäste es zu der Veranstal-
tung ziehen würde“, heißt es 
aus dem Organisationsteam, 
zu dem Christine Singh, Hege 
Ries, Jens Kowalski und Uwe 
Müller gehören. „Unser Ge-
meindefest war im Mai eines 
der ersten großen Feste in Ep-
pertshausen nach den langen 
Pandemie-Einschränkungen.“
Großer Dank geht an die vie-
len Helferinnen und Helfer, 
die mit zum Gelingen des 
zweitägigen Events beigetra-
gen haben. Auch mit dem 
vergleichsweise aufwändigen 
Rahmenprogramm und ent-
sprechend höheren Kosten, 
habe die Friedensgemeinde 

Mut bewiesen; zumal die Kir-
chengemeinde mit ihren rund 
1.000 Mitgliedern eher zu den 
kleinen Gemeinden im EK-
HN-Gebiet zählt. Doch dieser 
Mut hat sich ausgezahlt: Viele 
Gäste waren gekommen. Sie 
konnten Lagerfeuer und ein 
buntes Familienprogramm 
genießen, inklusive Stock-
brot-Grillen und Zwischen-
stopp des Spielemobils mit 
Rollenrutsche und manchem 
mehr. Auch die Premiere der 
Ausstellung „75 Jahre EKHN“ – 

etwas ganz Besonderes für die 
Friedensgemeinde – war zu se-
hen gewesen.
Besonders positiv bleibt dem 
Kirchenvorstand in Erinne-
rung, dass auch Flüchtlings-Fa-
milien aus der Ukraine, die erst 
vor Kurzem in Eppertshausen 
angekommen waren, mitfeier-
ten und in der Gemeinschaft 
Halt finden konnten. „Alles in 
allem hat sich der Aufwand 
für den guten Zweck gelohnt“, 
heißt es einhellig aus dem Kir-
chenvorstand.

„Aufwand hat sich gelohnt“ 
Evangelische Friedensgemeinde Eppertshausen übergibt                              

800 Euro an Diakonie Ukraine-Hilfe 
Münster (MA) In den letzten 
Jahrzehnten hat das Verkehr-
saufkommen stetig zugenom-
men, ob innerorts oder außer-
orts. Es sind immer mehr neue 
Verkehrsgeräte wie E-Bikes 
und E-Scooter auf den Stra-
ßen unterwegs, die von Auto-
fahrer*innen zusätzlich viel 
Konzentration erfordern. Auch 
haben sich etliche Gesetze und 
Regeln geändert, neue Schilder 
sind hinzugekommen. Man-
ches, was man noch vor 40 
Jahren in der Fahrschule ge-
lernt hat, ist inzwischen längst 
überholt. Viele ältere Men-
schen fühlen sich angesichts 
dieser Herausforderungen im 
Straßenverkehr unsicher und 
trauen sich fast schon gar nicht 
mehr, ins Auto zu steigen, was 
ihre Mobilität erheblich ein-
schränkt. Andere hingegen 
haben vielleicht bemerkt, dass 
im Laufe der Jahre das Reakti-
onsvermögen nachgelassen hat 
und können dadurch schneller 
in gefährliche Situationen ge-
raten.
Für alle über 60, die ihr Wissen 
rund um den Straßenverkehr 

etwas auffrischen möchten, 
bietet die Gemeinde Münster 
in Kooperation mit dem Seni-
orenbeirat am Donnerstag, 17. 
November, um 15 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses eine 
kostenlose Infoveranstaltung 
an. Als Referent ist der ausge-
bildete Moderator und Poli-
zeihauptkommissar Ralf Drexe-
lius zu Gast, um Seniorinnen 
und Senioren wertvolle Tipps 
zu geben, wie man sich im Stra-
ßenverkehr richtig verhält.  
Drexelius, der auf diesem Ge-
biet über langjährige Erfah-
rung verfügt und vielen als 
Leiter der Jugendverkehrs-
schulen bekannt sein dürfte, 
beschäftigt sich dabei in erster 
Linie mit den Menschen, die 
mit dem Auto unterwegs sind. 
Es werden Themen zur Sprache 
kommen wie:
Was kann man für seine Sicher-
heit tun? 
Was ist wichtig im alltäglichen 
Leben im Straßenverkehr?
Haben sich die Verkehrsregeln 
geändert?
Wie sehen die verkehrsrelevan-
ten Bedingungen aus?

All diese Aspekte werden in 
informativer, aber nicht min-
der unterhaltsamer Art und 
Weise erarbeitet und es wird 
gemeinsam nach praktischen 
Lösungen und Antworten ge-
sucht. Wer sich diese oder ähn-
liche Fragen schon einmal ge-
stellt hat, über 60 Jahre alt ist 
und aktiv am Straßenverkehr 
teilnimmt, ist herzlich zu der 
kostenlosen Veranstaltung ein-
geladen. Die Gemeinde Müns-
ter, der Seniorenbeirat und 
Polizeihauptkommissar Drexe-
lius freuen sich auf zahlreiche 
Gäste!
Kostenlose Infoveranstal-
tung für alle Ü60: „Der ältere 
Mensch im Straßenverkehr“ 
am Donnerstag, 17. November, 
um 15 Uhr mit Polizeihaupt-
kommissar Ralf Drexelius, Sit-
zungssaal des Rathauses Müns-
ter, Mozartstraße 8 (barrierefrei 
erreichbar). Um die Teilneh-
mendenzahl besser abschätzen 
zu können, wird um eine kurze 
Anmeldung gebeten: E-Mail 
seniorenbeirat@muenster-hes-
sen.de oder telefonisch bei Frau 
Düring, Tel. 3002-522.

Der ältere Mensch im Straßenverkehr
Infoveranstaltung mit Polizeihauptkommissar Ralf Drexelius

Münster (MA) Der Vorstand 
des NABU, Ortsgruppe Müns-
ter, lädt zur öffentlichen Jah-
reshauptversammlung in die 
Langsmühle, Bahnhofsstraße 
48 ein. Die Mitglieder und 
Interessierte Mitbürger sind 
am 10. November um 19 Uhr 
gerne gesehene Zuhörer, wenn 
der Jahresbericht durch das 
Vorstandsteam und den er-
weiterten Vorstand, vorgelegt 
wird. Neben den Berichten aus 
dem Vorstand ist turnusgemäß 
eine neue Kassenprüfer*in  für 
eine zweijährige Amtszeit zu 
wählen. 
Die ausführlichen Tagesord-
nungspunkte sind auf der 
Homepage nachzulesen und es 
können bis zum 6. November 
Ergänzungen schriftlich oder 
per Mail eingereicht werden. 
Homepage: www.nabu-mu-
enster-hessen.de Mailadresse: 
info@nabu-muenster-hessen.
de Postkontakt: NABU Müns-
ter, Thomas Lay Frankfurter 
Str.44 64839 Münster Bitte be-
achten Sie die zum Zeitpunkt 
der Versammlung aktuellen 
Corona-Vorschriften. 

JHV beim NABU

Altheim (MA) Was die Evan-
gelische Kirche mit ihren fi-
nanziellen Mitteln, die größ-
tenteils aus der Kirchensteuer 
stammen, ist kein Geheimnis. 
Die Haushalte der Evange-
lischen Kirchengemeinden 
Altheim und Harpertshausen 
für das Jahr 2022 wurden von 
den Kirchenvorständen ver-
abschiedet und liegen nun zur 
Einsichtnahme aus. 
Der jeweilige Haushalt kann 
vom 24. bis 31. Oktober im 
Pfarrbüro eingesehen werden. 
Einsprüche sind bis zum 2. 
November dem Kirchenvor-
standsvorsitzenden, Pfarrer 
Ulrich Möbus zu melden. Da 

die Kirche ihre Haushaltsfüh-
rung auf ein modernes Bu-
chungssystem umstellt, liegen 
die Haushalte erst jetzt offen. 
„Wir sind nur durch die Kir-
chensteuer der Gemeindeglie-
der in der Lage eine so vielfäl-
tige Arbeit durchzuführen,“ 
betont Pfarrer Ulrich Möbus, 
„allein unser Kindergarten er-
hält jährlich 100.000 Euro aus 
Kirchensteuermitteln. Dafür 
sind wir jedem Kirchensteuer-
zahler sehr dankbar.“ 
Für Rückfragen rund um die 
Kirchensteuer und die Haus-
halte steht Pfarrer Ulrich Mö-
bus gern unter Tel. 4969101 
zur Verfügung. 

Kirchliche Finanzen liegen offen

Eppertshausen (EA) In der ver-
gangenen Woche hat die Feu-
erwehr Eppertshausen ihre 
Jahresabschlussübung abge-
halten. Traditionell wurde auch 
dieses Mal wieder ein Groß-
einsatz mit mehreren Schau-
plätzen inszeniert, die durch 
die Mitglieder der Einsatzab-
teilung abzuarbeiten waren. 
Angenommene Lage war ein 
Lagerhallenbrand mit mehre-
ren vermissten Personen, wo-
von sich eine vor Panik über ein 
Baugerüst auf ein Dach flüch-

tete und dort verunfallte. Die 
Feuerwehr Eppertshausen war 
mit fünf Autos und 30 Einsatz-
kräften vor Ort. Die Lagerhalle 
wurde mit einer Nebelmaschi-
ne vollständig verraucht, so-
dass die Sicht bei Null lag. Zwei 
Trupps unter schwerem Atem-
schutz erkundeten die Lager-
halle und retteten mehrere als 
verletzte Personen versteckte 
Dummies in Menschengröße 
und -gewicht, während weite-
re Kameraden die Einsatzstel-
len ausleuchteten und einen 

vollständigen Löschangriff auf-
bauten. Die auf das Dach ge-
flüchtete und verunfallte Per-
son konnte schnell gefunden 
und betreut werden, bis sie 
von drei weiteren Einsatzkräf-
ten mittels Schleifkorbtrage 
und Rettungsleinen über eine 
Steckleiter vom Dach abgeseilt 
und gerettet werden konn-
te. Die verletzten „Personen“ 
konnten dem Rettungsdienst 
übergeben und die Lagerhalle 
gelöscht und entlüftet werden.
� (Foto: FFW Eppertshausen)

Großeinsatz bei der Jahresabschlussübung 

Altheim (MA) Der Vorstand des 
VdK OV Altheim gibt bekannt, 
dass der Kaffee-Nachmittag 
am kommenden Mittwoch, 2. 
November, nicht statt finden 
kann. Leider steht an diesem 

Tag das Vereinsheim des TSV 
Altheim nicht als Räumlichkeit 
zur Verfügung.
 Über zukünftige Treffen wird 
man an dieser Stelle wieder in-
formieren.  

Kein Kaffeenachmittag des VdK Altheim

Münster (MA) Im Rahmen des 
Jubiläums 100+ Jahre Verein 
Radsport 1921 Münster feiern 
wir am Samstag, 29. Oktober, ab 
18.30 Uhr in der Gersprenzhal-
le Münster einen öffentlichen 
Sportabend für alle Mitbürger. 
Die Abteilungen sowie Gäs-
te aus befreundeten Vereinen 
zeigen Vorführungen aus dem 
tollen und sejr vielseitigen Rad-
sport. 
Gezeigt wird Radball, Kunstrad-
fahren, Einradhockey, Einrad-
kunstfahren, Rhönradturnen 
und BMX fahren. Eine Welt-

meisterin, ein Vizeweltmeister 
sowie weitere Welt- und Europa-
meisterschaftsteilnehmer, Meis-
ter verschiedenster Klassen und 
motivierte Talente aus dem Kin-
der- und Jugendbereich freuen 
sich auf Ihren Besuch.
Der Eintritt beträgt 10 Euro, 
Kinder und Jugendliche bis 
16 Jahren sind frei. Karten im 
Vorverkauf gibt es bei den Ver-
einsmitgliedern, eine Abend-
kasse ist ebenfalls geöffnet. 
Kontakt: Willi Braun (Tel.  
36816 und mail@radsportmu-
enster.de).

Sportabend beim Radsportverein Münster

Eppertshausen (EA) Auf der 
Mitgliederversammlung stand 
die Neuwahl des Vorstandes auf 
der Tagesordnung.
Der Rückblick auf die Jahre 
2020 und 2021 fiel kurz aus, da 
nur das traditionelle Beaujolais-
fest im November 2021 unter 
den geltenden Gesundheits-
auflagen durchgeführt werden 
konnte.
Nach dem Bericht des Schatz-
meisters und der Kassenprüfer 
wurde der Vorstand einstimmig 
entlastet.
Bei der sich anschließenden 
Wahl des Vorstandes gab es 
wenig Veränderung.Im Amt 
einstimmig bestätigt wurden: 

1. Vorsitzende: Danielle Jean, 
2. Vorsitzende: Heidi Kramer, 
Schatzmeister: Michael Kramer, 
Schriftführerin: Petra Lehnen, 
Jugendvertreterin: Leonie Kra-
mer. Das Amt der Kassenprüfer/
in übernahmen Heike Unterlei-
der und Klaus Wenzel. Als Besit-
zer/innen wurden einstimmig 
im Amt bestätigt: Doris Liere, 
Susanne Löffelbein und Heike 
Prosch.  Neu gewählt wurden 
Gerlinde Kronawitter und Mau-
rice Jean.
Der Vorstand bedankt für die 
geleistete Unterstützung in den 
vergangenen Jahren und  freut 
sich sehr über die Bereitschaft 
der neugewählten Mitglieder im 

Vorstand mitzuarbeiten. 
Im November feiert das Partner-
schaftskomitee sein beliebtes 
Beaujolaisfest mit dem jungen 
Wein und leckeren Käse- und 
Wurstspezialitäten aus Frank-
reich. Diesmal findet das Be-
aujolaisfest an einem Samstag, 
18. November, ab 18.30 Uhr im 
Haus der Vereine, statt.
Im Jahr 2023 will man wieder 
zur Normalität zurückkehren 
und plant den Besuch in Cha-
ource am Himmelfahrtswo-
chenende. Das Champagnerfest 
soll am 26. August 2023 und das 
Beaujolaisfest am 17. November 
2023 gefeiert werden.

Harmonische                                            
Mitgliederversammlung

Partnerschaftskomitee Eppertshausen-Chaource wählt Vorstand

Münster (MA) Die FSV Müns-
ter verzichtet auch in diesem 
Jahr auf die Ausrichtung des 
Silvesterballs in der Münste-
rer Kulturhalle. Auch die Fast-
nachtssitzung 2023 wird nicht 
durchgeführt. Aufgrund der 
mit der Durchführung der Ver-
anstaltungen verbundenen Ri-
siken und den zu erwartenden 
Auflagen, haben sich die Organi-
satoren dazu entschlossen, auch 
diesmal die beiden FSV-Veran-
staltungen abzusagen.

FSV-Silvesterball und 
-Fastnachtssitzung 
finden nicht statt
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Münster (MA) Am 26. Novem-
ber findet um 19.30 Uhr das 
diesjährige Festliche Konzert 
des Musikvereins Münster un-
ter dem Motto „Birdland“ in der 
Kulturhalle statt. Der Einlass be-
ginnt um 18.30 Uhr. Die Karten 
für das Konzert kosten 15 Euro 
und können bis zum 13. No-
vember bei allen aktiven Musi-
kern und Musikerinnen gekauft 
werden. Ab dem 14. November 
können sie beim Eisen Thomas 
erworben werden. Kinder unter 
12 Jahren erhalten eine Freikar-
te.
Um bereits jetzt einen Vorge-
schmack auf das zu erwartende 
Programm zu geben, stellen wir 

an dieser Stelle einen Teil des 
Konzertprogramms vor: Na-
mensgeber des Konzerts ist das 
Stück „Birdland“ von Joe Zawi-
nul, welches das Große Orches-
ter in der zweiten Konzerthälfte 
präsentieren wird. Das ursprüng-
lich für Bigband komponierte 
Stück zeichnet sich durch seine 
kräftigen Rhythmen aus und 
lädt sofort zum Tanzen ein.
Das Jugendorchester nimmt das 
Publikum in der ersten Kon-
zerthälfte mit der Filmmusik 
von „Jurassic Park“, arrangiert 
von Johnie Vinson, mit in eine 
andere Welt, in der Dinosaurier 
nicht mehr nur der Vergangen-
heit angehören. Basierend auf 

dem Buch „Dino Park“ von Mi-
chael Crichton kam 1993 der 
erste Film von Steven Spielberg 
in die Kinos, zu dem John Wil-
liams die Filmmusik komponier-
te und deren Hauptthema am 
Konzert zu hören sein wird.
Weitere Stücke wie zum Beispiel 
der „Cinderella’s Dance“ aus 
dem Film „Drei Haselnüsse für 
Aschenbrödel“ oder die Konzer-
touvertüre „Where Eagles Soar“ 
von Steven Reineke stehen eben-
falls auf dem abwechslungsrei-
chen Programm rund um das 
Thema „Birdland“.
Weitere Infos zum Konzert sind 
unter  www.mvm1914.de zu fin-
den. 

MV Münster im „Birdland“ 
Festliches Konzert am 26. November

Münster (MA) Kürzlich fand 
nach zweieinhalb Jahren Co-
rona-Pause der inzwischen 
35. Hallenflohmarkt des AGV 
Eintracht Münster in der Ger-
sprenzhalle statt. Der AGV be-
dankt sich bei den Verkäufern, 

den Besucher, vor allem aber 
auch bei den vielen fleißigen 
Helfern die im Hintergrund für 
einen reibungslosen Ablauf 
sorgten. Der nächste Hallen-
flohmarkt findet am 11. März 
2023 statt. � (Foto: privat)

Erfolgreiche Wiederaufnahme 
des AGV-Hallenflohmarkts

Zu einem  Weihnachtsfrüh-
stück trifft man sich am Sams-
tag, 26. November, um 10 Uhr 
im „Hotel Jakob“, Groß-Um-
stadt.
Die Jubiläumsfahrt zum 5-jäh-
rigen Bestehen ist vom 28. bis 
30. April 2023, es geht in das 
Vier-Sterne Wellness Hotel 
Siegfriedbrunnen, Gras-Ellen-
bach. 
Neue Teilnehmer sind herz-
lich willkommen,  Info Tel. 
3936572.

Altheimer                           
Frauenstammtisch

Ergebnisse 46.Spieltag: 1. Ha-
rald Kolb  2.234 Punkte, 2. 
Stephan Klink 2.189, 3. Lorenz 
Bauer 1.545, 4. Udo Schießer                      
1.482.
 Spielabend ist immer donners-
tags um 19 Uhr im Restaurant  
„Zum Goldenen Barren“. Neue 
Spieler jederzeit willkommen.

Skatclub „Herz As“ 
Münster

Ergebnisse: 1. Werner Böhm  
422 Punkte, 2. Brigitte Mendel 
477, 3. Karin von Nordheim 
507, 4. Peter Neubert 537, 5. 
Richard Graf 634.
Der nächste Spielabend ist 
am Samstag, 29. Oktober, 
um 19.15 Uhr im Restaurant 
„Zum Goldenen Barren“. 
Gastspieler sind willkommen. 
Es dürfen nur Spieler mit 
COVID-19-Booster-Impfung 
am Spielbetrieb teilnehmen. 
Gastspieler sind jederzeit will-
kommen. Infos: http://rom-
me-freunde-altheim.npage.
de.

Rommé Freunde 
Altheim

Ergebnisse: 1. Georg Vetter 
2.098 Punkten, 2, Andreas 
Frank 2.095, 3. Horst Mathias 
2.043, 4. Adi Müller 1.960, 5. 
Frank Mieth 1.851, 6. Lorenz 
Bauer 1.809.
Am kommenden Dienstag 
spielt man wieder um 19 Uhr 
im TAV-Heim. Gastspieler sind 
herzlich willkommen.

Skatclub                            
Eppertshausen

Großes Orchester: Die Pro-
ben des Großen Orchesters fin-
den montags von 19 bis 21 Uhr 
statt. . Der Probenort wird kurz-
fristig über die bekannten Medi-
enkanäle bekannt gegeben.
Jugendorchester: Die Probe 
ndes Jugendorchesters finden 
freitags von 17.30 bis 19.30 Uhr 
auf der Nebenbühne der Kultur-
halle statt.
Horsch e-Mol(l): Die Proben 
von Horsch e-Mol(l) finden don-
nerstags um 19.30 Uhr auf der 
Nebenbühne der Kulturhalle 
statt. Interessierte jederzeit will-
kommen.
Juniorband: Ab 8 Jahren, frei-
tags von 16.15 bis 17.15 Uhr, auf 
der Nebenbühne der Kulturhal-
le. 
Musikverein for Kids: Flö-
tenkurs Anfänger I (ab 6 Jahren): 
Montags von 15.45 bis 16.30 Uhr 
auf der Nebenbühne in der Kul-
turhalle (Hintereingang).
Musikalische Frühförderung 
(3-5 Jahre): Montags von 14.45 

bis 15.30 Uhr auf der Neben-
bühne der Kulturhalle (Hinter-
eingang).
Blockflötenkurs für An-
fängerkids: Ein neuer Kin-
derkurs für Blockflöte startet 
am 7. November um 16.45 Uhr 
auf der Nebenbühne in der Kul-
turhalle. Unter der Leitung von 
Ingeborg Ahrend, die nach Mu-
sikgartenkonzept ausgebildet ist 
und selbst Querflöte spielt, ler-
nen und musizieren die Kinder 
gemeinsam mit der Blockflöte. 
Altersgerechte Literatur unter-
stützt das Flötenspielen und 
Elemente zu Rhythmus und 
Bewegung werden spielerisch 
im Unterricht eingebaut. No-
ten lernen sich wie von selbst. 
Informationen zu Inhalten und 
Übungszeiten sind erhältlich 
auf der vereinseigenen Home-
page www.mvm1914.de. An-
meldungen gerne telefonisch 
bei Andrea Gloß unter Tel. 
608737 oder per Email an aus-
bildung@mvm1914.de.

Musikverein 1914 Münster

Einsatzabteilung: Am Sams-
tag, 29. Oktober, findet um 14 
Uhr die Abschlussübung statt. 
Danach trifft man sich um 19.30 
Uhr zum Kameradschaftsabend.
Die nächste Sonderausbildung 
Atemschutz findet am Donners-
tag, 3. November, um 19 Uhr 
statt. Teilnehmer melden sich 
im internen Bereich der Websei-
te ein.
Nächster Unterricht am Don-
nerstag, 10. November, um 20 

Uhr.
Verein:  Die Vorstandssitzung 
am Dienstag, 1. November, ent-
fällt.
Am Samstag, 5. November, trifft 
sich der Vorstand um 8.30 Uhr 
zu einer Klausurtagung im Feu-
erwehrhaus. 
Bambinis: Unterricht am Mitt-
woch, 9. November. 
Jugendfeuerwehr: Unterricht 
findet am Mittwoch, 2. Novem-
ber, um 18 Uhr statt.

Freiwillige Feuerwehr Münster

Rock- und Pop-Chor Da 
capo probt donnerstags ab 
19.30 Uhr in der Kulturhal-
le Münster (Treffpunkt: Hin-
tereingang). Kontakt: Chor-
sprecherin Anette Kuhn, Tel. 
0151/14185982 oder dacapo@
agv-muenster.de
Chor Vokal Total probt 
dienstags um 19 Uhr im Kai-
sersaal, Münster.  Kontakt: 
Chorsprecher Richard Stix, Tel. 
32305.
Interessierte und Gesangsbe-
geisterte sind jederzeit herzlich 
willkommen: „Kommen Sie 
einfach vorbei oder setzten Sie 
sich mit den Chorsprechern in 
Verbindung.“

AGV „Eintracht“              
1901 Münster 

Man trifft sich am Freitag, 28. 
Oktober, wie immer um 18 Uhr 
im Vereinsheim des Fußball-
vereins

Jahrgang 1946/47 
Eppertshausen

Münster (MA) Am 1. Septem-
ber haben in den kommu-
nalen Kinderbetreuungsein-
richtungen vier „PivAs“ ihre 
Ausbildung begonnen. Diese 
Abkürzung steht für „Praxis-
integrierte vergütete Ausbil-
dung“ und ist eine neue Ausbil-
dungsform zur/zum staatlich 
anerkannten Erzieher/in, die 
im Vergleich zur „klassischen“ 
Variante einige Vorteile bietet. 
Wie der Name bereits verrät, 
ist die Praxisphase in die Aus-
bildung integriert, dadurch 
entfällt das Anerkennungsjahr 
und die Ausbildungszeit ist mit 
drei statt fünf Jahren deutlich 
kürzer. Zudem wird von An-
fang an ein Gehalt gezahlt. Da-
her richtet sich die „PivA“-Aus-
bildung auch ausdrücklich 
an Quereinsteiger*innen, die 
sich beruflich neu orientieren 
möchten.
In der „Kita Im Rüssel“ ha-
ben Jana Teichmann, Antonia 
Schönfelder und Pierre Möller 
ihre „PivA“-Zeit begonnen. Im 
„Haus der Kinder“ ist Tatjana 
Knöll in die praxisintegrierte 
vergütete Ausbildung gestartet. 
Erfolgreich die „klassische“ Er-
zieherausbildung absolviert hat 
Nathan Sher: Er wurde zum 1. 
September als frisch gebacke-
ner staatlich anerkannter Erzie-
her im „Rüssel“ übernommen. 
„Ich gratuliere Herrn Sher 
herzlich zur erfolgreich abge-
schlossenen Ausbildung und 
freue mich, dass er das Rüs-
sel-Team weiterhin verstärkt“, 
betont Bürgermeister Joachim 
Schledt. „Allen neuen Auszu-
bildenden wünsche ich einen 
erfolgreichen Start und alles 
Gute für den Weg, der vor ih-
nen liegt.“
Für dieses Jahr sind somit alle 

„PivA“-Stellen vergeben, für 
das Ausbildungsjahr 2023 aber 
können sich Kandidat*innen 
melden. Auch bereits ausge-
lernte pädagogische Fachkräf-
te werden ständig gesucht, 
um das Betreuungsangebot in 
Münster weiter auszubauen. 
Und nicht nur bei der Kinder-
betreuung, sondern auch in 
anderen Bereichen bietet die 
Gemeindeverwaltung interes-
sante Ausbildungsmöglichkei-
ten. Derzeit wird ein Auszubil-
dender (m/w/d) für den Beruf 
Verwaltungsfachangestellter 
gesucht, Ausbildungsstart ist 
der 1.9.2023. Dabei werden alle 
Abteilungen der Verwaltung 
durchlaufen, vom Ordnungs-
amt über die Bauverwaltung 
bis zur Personalabteilung. Fa-
cettenreiche Blicke hinter die 
Kulissen des Rathauses und der 
Kommunalpolitik inklusive.
Voraussichtlich im Jahr 2024 
wird es erstmals seit Langem 

auch wieder eine Ausbildungs-
stelle in der Kläranlage geben. 
Wer sich dabei denkt: „Igitt“, 
hat weit gefehlt. Die Kläran-
lage ist ein hochmoderner, in 
großen Teilen automatisier-
ter Betrieb, der umfassendes 
technisches Verständnis und 
Kenntnisse in Chemie und 
Biologie voraussetzt. Ohne die 
Kläranlage funktioniert in ei-
nem Ort nichts. Noch ist diese 
Ausbildungsstelle nicht ausge-
schrieben, Infos dazu folgen 
zeitnah. Es besteht allerdings 
die Möglichkeit, ein Praktikum 
zu absolvieren, um sich ein 
Bild von der vielseitigen Tätig-
keit machen zu können. 
Den Link zu allen aktuellen 
Ausschreibungen gibt es auf 
www.muenster-hessen.de ganz 
oben unter dem Punkt „Stel-
lenangebote“. Weitere Details 
können in der Personalabtei-
lung erfragt werden: personal@
muenster-hessen.de.

Ausbildungs- und Berufsstart               
bei der Gemeinde Münster 

Auszubildende für Verwaltung und Kläranlage gesucht

Jana Teichmann und Pierre Möller sind zwei der neuen „PivAs“ 
in der Kita „Im Rüssel“ (nicht auf dem Foto: Antonia Schön-
felder), Nathan Sher (rechts) hat die „klassische“ Ausbildung 
erfolgreich durchlaufen und wurde als Erzieher übernommen. 
� (Foto: GM/Meike Mittmeyer-Riehl)

Chorproben am Dienstag,  
1. November, von  18.30 bis 
20 Uhr, im Gustav-Schoeltz-
ke-Haus (OG) und am Sams-
tag, 5. November, von 10 bis 
11.30 Uhr, in der Sport- und 
Kulturhalle Altheim. Auf dem 
Probenplan stehen  Lieder, die 
beim Adventssingen des MGV 
1863, am 1. Advent gesungen 
werden sollen.
Ehrungen des Kreis-Chor-
verbandes in Münster: Erst-
mals seit zwei Jahren ehrte der 
Kreis-Chorverband Dieburg 
seine langjährigen Aktiven 
wieder in Präsenz. Die Feier war 
vom MGV 1845 Münster orga-
nisiert worden. Im Rahmen der 
Feierstunde ehrte der Vorsit-
zende des Kreis-Chorverbandes 
(KCV) Christian Hofmann, ge-
meinsam mit dem Geschäfts-
führer des KCV die Aktiven. 
Geehrt wurde das langjährige 
Singen im Verein ab 25 Jah-
ren bis zu 80 Jahren. Einmal 

mehr konnte man durch die 
Veranstaltung feststellen, dass 
das Chorsingen dem Wohlbe-
finden und der Gesundheit der 
Aktiven gut tut.
Unter den Geehrten befanden 
sich auch zwei Aktive des MGV 
1863 Altheim: Hilde Mahr 
wurde in Abwesenheit für 70 
Jahre, Helene Wolf für 50 Jah-
re aktives Chorsingen geehrt. 
Die Geehrten werden für ihr 
Engagement noch weitere Aus-
zeichnungen erhalten. Im No-
vember kommt es zur Ehrung 
durch den Landrat und im De-
zember zur Mitgliederehrung 
durch den MGV 1863.
Eltern-Kind-Singen (ab 3 
Jahre)  am 28. Oktober und 
4. November,  jeweils 15.30 
Uhr, im OG des Gustav-Scho-
eltzke-Hauses statt. Anmel-
dungen per Mail an mgvlamu-
sica@t-online.de oder per Tel. 
32833 (Willmann) erwünscht.

MGV 1863 Altheim

Langen (RZ) Mit einem äu-
ßerst kompetenten Team 
steht die Abteilung Geburts-
hilfe in der Asklepios Klinik 
Langen rund um die Uhr 
den Müttern und Säuglin-
gen zur Verfügung.
Der Fachbereich unter Lei-
tung von Chefarzt Dr. 
Eckart Krapfl besteht aus 
Fach-Ärzt*innen und Hebam-
men, die über jahrelange Er-

fahrung auf dem Gebiet der 
Geburtshilfe verfügen. 
Bei einem Infoabend am Mitt-
woch, 2. November 2022, um 
18 Uhr in der Asklepios Klinik 
Langen können sich werden-
de Mütter und Väter ausführ-
lich von den Expert*innen 
informieren lassen. Eine An-
meldung ist erforderlich un-
ter Tel. 06103 91261507 oder 
gyn.langen@asklepios.com.

Geburtshilfe-Infoabend: Asklepios                            
Klinik Langen informiert werdende Eltern

Chefarzt Dr. Krapfl 
(Foto: Asklepios)
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Schweine: Lutz Eidmann, Groß-Umstadt · Maus GbR, Semd
Rinder/Bullen: A. Koch, Pfungstadt

Alle Preise in Euro.

Angebote
vom 31.10. bis 05.11.2022

ZumWochenanfang: >Montag bis Mittwoch<

Beinscheiben
„für eine gute Suppe“

Schnitzel
„nur aus dem Schinken“

Hackfleisch
„gemischt“

Aufschnitt
„nachWunsch sortiert“

Frühstücksfleisch
„beide Sorten“

Putenbrust
„gegart“

ZumWochenende: >Donnerstag bis Samstag<

Hackbraten mit Käse
„zum Selberbacken“

Für Irrtümer und Druckfehler keine Haftung.

Metzgerei Reitzel

Solange Vorrat reicht.

Hering Groß-Umstadt Eppertshausen
Tel. 06162 /98 20 80 Tel. 06078 /911170 Tel. 06071/ 6127 99

+ Partyservice

kg: 8.50

kg: 11.90

kg: 10.90

100g: 1.30

100g: 1.10

100g: 1.50

kg: 10.90500 g und
1kg Formen

Schweine: Lutz Eidmann, Groß-Umstadt · Maus GbR, Semd 
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Alle Preise in Euro.
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Menschen, die wir lieben, bleiben für immer, 
denn sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen

Danke 
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden 
fühlten und ihre Anteilnahme in Worten, Schrift und Gesten 
so liebevoll und vielfältig zum Ausdruck brachten.

Besonders bedanken wir uns bei  
Pfarrer Bernhard Schüpke,  
dem Organisten Manfred Müller,  
Frau Dr. Gabriele Brückmann und Team,  
dem Team von Pflegedienst Heymanns und Schneider,  
dem Bestattungsinstitut Rudi und Christina Kreher  
sowie dem Turnverein 1898 Münster e.V.

Liesel Ries 
Familie Erna Roßkopf 
Familie Helga Lorenz 
Familie Andrea Skorna

Heinrich Ries
* 05.09.1930 
† 26.09.2022

Nach langem schweren Leiden verstarb unser Bruder

Walter Rodemich
* 27.05.1949      † 19.10.2022

Deine Schwestern 
Irene Appel, Altheim 

Ursula Funk, Langstadt 
Marlene Tusk, Eschweiler 

und Familien

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Mitt-
woch, den 02.11.22 um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Langstadt statt.

Die Gemeinde Münster (Hessen) sucht für ihre 
Kindertagesstätten eine

Hauswirtschaftskraft (m/w/d)  
als Aushilfe (Minijob-Basis) 

zur Urlaubs- und Krankheitsvertretung

Die Arbeit ist in der Zeit von 10:00 bis 15:00 Uhr zu verrichten.

Die ausführliche Stellenausschreibung finden Sie auf unserer 
Homepage: www.muenster-hessen.de

Interessenten können Ihre Bewerbung an den Gemeinde-
vorstand der Gemeinde Münster, Mozartstraße 8, 
64839 Münster (Hessen) oder per E-Mail an personal@
muenster-hessen.de senden.

Bei weiteren Rückfragen steht Ihnen unserer Personalverwaltung 
Tel. 06071 3002-402 zur Verfügung.

Wenn die Kraft versiegt,  
die Sonne nicht mehr wärmt,  

dann ist der ewige Frieden eine Erlösung.

Willfried Wilpert
* 02.10.1941       † 14.10.2022

Danke für die lieben Karten, Briefe und mitfüh-
lenden Worte.
Danke an Dr. med. Peter Lücker und sein Team.
Danke an den Pflegedienst Heymanns und 
Schneider.
Danke an Herrn Pfarrer Ulrich Möbus.
Danke an das Bestattungshaus Rudi und 
Christina Kreher.

Herzlichen Dank  
im Namen der gesamten Familie.

Geburtstags-Rabatt

Auf unsere sensationellen
Tiefpreise gibt es
jetzt zusätzlich auf
Neubestellungen

Montag - Freitag 10 - 19 Uhr,
Samstag 10 - 18 Uhr

www.polsterwelt-schmidmeier.de

gG b t t R b tt
10%*

63628 Bad Soden-Salmünster
Bad Sodener Str. 30, direkt am Bahnhof Tel: 06056-9167-0

664832 Babenhausen
Aschaffenburger Str. 110 (direkt an der B26) Tel: 06073-71750

Bad Soden-Salmünster feiert mit.
Die Polsterwelt in

Bad Soden Salmünster fe

POLSTERWELT
IN BABENHAUSEN

Jahre

Wir feiern!

Nur für kurze Zeit

*Gilt nur für Neuaufträge.
Ausgenommen sind bereits reduzierte
oder als Aktions- oder Werbeangebot
gekennzeichnete Artikel. Nicht mit
anderen Aktionsangeboten
kombinierbar.

FUTURE VOX singt in 
Dieburg: Am Freitag den 4. 
November singt der Popchor 
FUTURE VOX im Rahmen des 
Martinsmarkts in Dieburg ab 
etwa 19 Uhr zunächst im „Ap-
felweinhof“ in der Steinstraße 

12 und anschließend im „Lieb-
lings“ (Restaurant-Cafe-Bar) 
am Markt 22. Dort präsentiert 
der Popchor sein neues Reper-
toire unter der Leitung von 
Dirk Schneider.

MGV 1845 Münster

Offenes Wanderheim: Zum 
gemütlichen zusammen sein ist 
das Wanderheim jeden 1.Freitag 
im Monat (4. November) ab 19 
Uhr für alle geöffnet. Es werden 
verschiedene Spiele angeboten 
oder man sitzt zusammen und 
erzählt, singt und lacht. Jeder 
so wie er Lust hat. An diesem 
Abend wird Bernhard Bilder von 
den Rursee-Wandertagen zei-
gen. Es wird auch Fleischwurst 
mit Bötchen geben. Um besser 
planen zu können, bitte das Es-
sen bei Karin 35425 anmelden.
Abendwanderung in 
Groß-Umstadt: Eine Stadt-
führung der etwas anderen 
Art will man am 12. Novem-
ber unternehmen. Das Haupt-
augenmerk liegt dabei bei den 
Nachtwächtern in und um 
Groß-Umstadt. Man trifft sich 
um 16 Uhr am Bahnhofsplatz 

in Münster. Die Führung wird 
rund 1,5 bis 2 Stunden. Rück-
fahrt gegen 20.30 Uhr. Die Kos-
ten sind 7 Euro für Mitglieder 
und für Gäste 12 Euro. Es emp-
fiehlt sich eine Taschenlampe 
mitzuführen. Anmeldungen 
ab sofort bei Edith und Helmut 
Braun (Tel. 37971 oder per Mail 
edith.braun54@yahoo.de).
Weihnachtlichen Wande-
rung in Koblenz am Sonn-
tag, 4. Dezember. Los geht ś mit 
dem Bus um 9 Uhr ab Bahn-
hofsplatz Münster. Die Rück-
fahrt nach Münster ist um 17 
Uhr geplant. Fahrtkosten incl. 
Fußführung betragen für Mit-
glieder pro Person 25 Euro und 
für Nichtmitglieder 30 Euro. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Anmeldung bis Dienstag, 29. 
November,  bei Karin Mathy, 
Tel. 35425.

Wandergesellschaft „Frisch Auf“ Münster

Münster (MA) Einen kurzwei-
ligen und gemütlichen Nach-
mittag haben am vergangenen 
Freitag über 60 Teilnehmende 
an unserer Senioren-Mundart-
veranstaltung “Säll un Jenes” 
mit Peter Dotterweich im klei-
nen Saal der Gersprenzhalle 
erlebt, zu dem die Gemeinde 
Münster eingeladen hatte. Der 
Langfelder hatte Geschichten, 
Anekdoten, Gedichte und Lie-
der von „Sällemols bis heit“ im 
Gepäck, die in humorvoller Art 

und Weise das Leben auf dem 
Dorf in Odenwälder Mundart 
schilderten. Für das leibliche 
Wohl sorgten köstliche Snacks 
und Dips von Rahel Wachtel 
vom Kochtreff Münster. Vielen 
Dank auch an den Seniorenbei-
rat, der tatkräftig mit anpackte 
und zum Gelingen des Events 
beitrug. Die Gemeindeverwal-
tung hofft, dass alle eine schö-
ne Zeit hatten. Es wurde jeden-
falls kräftig mitgesungen und 
viel gelacht.� (Foto: Lena Brunn)

Heitere Stunden bei Senio-
ren-Mundartveranstaltung 

www.rheinmainverlag.de
Ihre
Onlinezeitung

Münster (MA) Unbekannte 
haben am Sonntag vorvergan-
gener Woche, den 16. Oktober 
auf der Terrasse der Kulturhalle 
Münster gewütet, dabei mehre-
re Laternen umgeknickt sowie 
Müll und Scherben hinterlas-
sen. Die Tatzeit muss zwischen 
dem späten Samstagabend (15. 
Oktober) und Sonntagmittag 
(16. Oktober) gelegen haben, 
schildert Hallenwart Tobias 
Schneider. Vandalismus ist kein 
Kavaliersdelikt! Die Halle wird 
von vielen Vereinen und der 
Gemeinde selbst für Kunst, Kul-
tur und Musik genutzt und ist 
Münsters Aushängeschild, das 
offenbar von einigen wenigen 
mit Füßen getreten wird. Au-
ßerdem können die teils scharf-
kantigen Hinterlassenschaften 
auch eine Gefahr für spielende 

Kinder sein. In jüngster Zeit 
kommt es zu einer spürbaren 
Häufung von wilden Müllabla-
gerungen und Glasscherben im 
Bereich der Kulturhalle. Auch 
diesmal wurde Elektroschrott 
hinterlassen. Die Gemeinde 
Münster hat Anzeige erstattet 
und sucht Zeugen, die zu be-
sagter Zeit Beobachtungen ge-
macht haben. Hinweise nimmt 
die Polizeistation Dieburg ent-
gegen: 06071 96560

Vandalismus an der Kulturhalle Münster – 
wer hat etwas beobachtet?

Fotos: Udo Schneider/Tobias 
Schneider
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Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienste
Sonntag, 30. Oktober
10.00 Uhr: Gottesdienst (Prä-
dikantin Ute Zepfel)
Die Kollekte ist für die Deut-
sche Bibelgesellschaft be-
stimmt.
Abendveranstaltung am 
Reformationstag, 31. Ok-
tober, 19.30 Uhr
Das Thema des Abends lautet: 
„Luther und das Bier“ - ein 
Reformator, der Bier schätzt 
und vor Trunksucht warnt. Es 
referiert Pfarrer Johannes Op-
fermann. 
Gemeindebüro der Frie-

densgemeinde
Das Gemeindebüro der Ev. Frie-
densgemeinde im gemeinsa-
men Gemeindebüro in Münster 
zu erreichen:  Telefon: 31311, 
Mail: Friedensgemeinde.ep-
pertshausen@ekhn.de Postan-
schrift: Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen, Gemeinsames 
Gemeindebüro, Pestalozzistra-
ße 8, 64839 Münster. 
Öffnungszeiten in Münster: 
Montag bis Donnerstag von 10 
bis 12 Uhr und montags von 16 
bis 17.30 und donnerstags von 
17 bis 19 Uhr. Sollte das Büro 
nicht besetzt sein, ist ein An-
rufbeantworter eingeschaltet.
Internet-Auftritt
Die Website ist erreichbar un-

ter: https://friedensgemein-
de-eppertshausen.ekhn.de.
Strick- und Häkelcafe
Wir treffen uns zum Häkeln 
und Stricken in lustiger Ge-
sellschaft! Treffpunkt: Ev. Frie-
densgemeinde, Friedensstraße 
2. Uhrzeit: 16-18 Uhr. Termine: 
Jeweils freitags, 4. November/ 
18. November/ 2. Dezember/ 
16. Dezember.
Singen in Gemeinschaft 
am Montag, 14. November, 
10.30-11.45 Uhr. Anmeldung 
unter Tel. 06073/63631.
Termine
Freitag, 28. Oktober und 4. 
November: 9.30 bis 10.30 
Uhr, Krabbelgruppe „Minis“ 
für Kinder, die nach dem 

31.03.2021 geboren sind.
10.45-11.45 Uhr Krabbelgrup-
pe „Große Minis“. Anmeldun-
gen für beide Gruppen an Frau 
Frank unter: jwadephul@hot-
mail.de.
Montag, 31. Oktober: 20-
21.15 Uhr Gesangsgruppe 
„Melelani“ im ev. Gemeinde-
haus. Kontakt für Schnupper-
sänger: melelani@gmx.de oder 
direkt montags zum Proben. 
Dienstag, 1. November: 15 
Uhr und 16.30 Uhr Konfi-Un-
terricht in Altheim
Donnerstag, 3. November: 
20.00 Uhr Kirchenvorstands-
sitzung
Vorschau
Sonntag, 6. November: 17 
Uhr Taizé-Andacht (G. Anders 
+ Team)
Montag, 7. November: 20-
21.15 Uhr Gesangsgruppe 
„Melelani“ im ev. Gemeinde-
haus
Dienstag, 8. November: 15 

Uhr und 16.30 Uhr Konfi-Un-
terricht in Altheim
Donnerstag, 9. November: 19 
Uhr Ökum. Friedensgebet in 
der kath. Kirche St. Sebastian
Freitag, 11. November: 9.30 
bis 10.30 Uhr, Krabbelgruppe 
„Minis“ für Kinder, die nach 
dem 31.03.2021 geboren sind. 
10.45-11.45 Uhr Krabbelgrup-
pe „Große Minis“. Anmeldun-
gen für beide Gruppen an Frau 
Frank unter: jwadephul@hot-
mail.de;
17.30 Uhr Dekanatssynode 
Mehrzweckhalle in Groß-Um-
stadt/Wiebelsbach.
N o t f a l l s e e l s o r g e 
Darmstadt-Dieburg
Ansprechpartnerin für die 
evangelische und katholische 
Kirchengemeinde in Epperts-
hausen ist für die Notfallseel-
sorge: Kornelia Schuler, Tel. 
0160/4755181.
Seelsorge und Hospizar-
beit

Die Seelsorge und Hospizarbeit 
Eppertshausen begleitet Sie auf 
schwierigen Wegen (Kranken-
besuche, Begleitung am Ende 
des Lebens, Trauerarbeit oder 
auch nur für ein Gespräch). 
Kontakt: Sueli Küpper-Tetzel, 
Tel. 612751.
Geburtstagsbesuche/ Be-
suchsdienst
Der Besuchsdienst sorgt dafür, 
dass die Grüße der Gemeinde 
schriftlich oder telefonisch 
überbracht werden.
Bestattungen und Seelsor-
ge
Bitte wenden Sie sich an Pfar-
rer Johannes Opfermann, Tel. 
303886 oder per Mail: johan-
nes.opfermann@ekhn.de
Kasualvertretung bei Ster-
befällen und Seelsorge
Die Kasualvertretung von Pfar-
rer Opfermann in der Zeit vom 
22. bis 30. Oktober übernimmt 
Pfarrerin Kerstin Groß aus 
Münster Tel. 7377191. 

 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn

Ev. Martinsgemeinde 
Münster

Gottesdienste
Für die Gottesdienste ist keine 
Anmeldung mehr nötig. Wir 
empfehlen weiterhin das Tragen 
einer Maske.   
Sonntag, 30. Oktober
10.00 Uhr:  Gottesdienst
Sonntag, 6. November
10.00 Uhr: Gottesdienst
Und im Anschluss: Herzliche 
Einladung zur Gemeindever-
sammlung ab 11 Uhr. Lassen 
Sie uns über unsere Gemeinde 
gemeinsam ins Gespräch kom-
men. 
Termine
Dienstag, 1. November
15.00 Uhr: Konfigruppe I 
16.30 Uhr: Konfigruppe II
18.30 Uhr: Kreativ-Treff 
Mittwoch, 2. November
20.00 Uhr: Gospelchor: Probe
Sprechstunde 

von Pfarrerin Kerstin Groß 
(Tel.73 77 191): Nach telefoni-
scher Vereinbarung.
Die Vertretung für Pfarrerin 
Kerstin Groß übernimmt vom 
31. Oktober bis einschließlich 4. 
NOvember Pfarrer Johannes Op-
fermann aus Eppertshausen, Tel. 
30 38 86.
Evangelisches Pfarrbüro 
Pestalozzistraße 8, Büro-Öff-
nungszeiten: montags bis frei-
tags von 10 bis 12 Uhr sowie 
Montagnachmittag von 16 bis 
17.30 Uhr und Donnerstagnach-
mittag 17 bis 19 Uhr. 
Tel. 3 13 11, E-Mail: martins-
gemeinde.muenster@ekhn.de, 
Internet: martinsgemeinde-mu-
enster.ekhn.de
Evangelischer Kindergar-
ten 
Tel. 3 20 92  (Leitung: Gabriele 
Kündiger), Internet: ev-kiga-mu-
enster.de
Projekt 55 plus minus 2022

Am Donnerstag, 3. November, 
startet unser Projekt „Hausschu-
he filzen“. An vier Abenden von 
17.30 bis 19 Uhr mit Gabi Jo-
hannsen.
Krippenspiel 
In diesem Jahr wird am Heilig-
abend im ersten Gottesdienst 
(16 Uhr) wieder ein Krippen-
spiel aufgeführt werden. Alle 
interessierten Jungen und Mäd-
chen bis 12 Jahre sind herzlich 
eingeladen mitzumachen.  Das 
erste Treffen findet am Montag, 
7. November in der Ev. Kirche 
(Begegnungsstätte), Pestalozzis-
tr. 8, um 17 Uhr statt.  Die weite-
ren Probentermine sind jeweils 
montags (14., 21., 28. November, 
5., 12. und 19. Dezember) von 17 
bis 18 Uhr. Generalprobe ist am 
23. Dezember.
Adventsbasteln für 
6-12-jährige 
Am  Samstag, 26. November, 
von 14 bis 17 Uhr  in der Mar-

tinsgemeinde Münster. Gegen 
17 Uhr gibt es einen gemein-
samen Abschluss und Segen 
- dazu sind auch Eltern, Groß-
eltern oder Paten eingeladen.  
Zur besseren Planung bitten wir 
um Anmeldung bis 18. Novem-
ber, entweder per E-Mail: kids@
martinsgemeinde-muenster.de 
oder telefonisch unter Tel.31311. 
Die Teilnahme kostet 5 Euro für 
Material und Verpflegung und 
kann vor Ort bar entrichtet wer-
den.
Vorschau
Spectaculum Münster mit dem 
neuen Stück: „Blaues Blut und 
Erbsensuppe“. Ein deftiger 
Schwank von Dieter Adam, am 
Freitag, 18., und Samstag, 19. 
November. Beginn jeweils um 
20 Uhr, Einlass 19 Uhr. Vor-
verkauf: 7 Euro/ Abendkasse: 8 
Euro.

Christliche Gemeinde 
Münster

Gottesdienst am Sonntag,  
von 9.30 – 12 Uhr 
Termine
Mittwoch: 17 Uhr Jungschar.
Donnerstag: 20 Uhr Hauskreise.

Freitag: 9.30 Uhr Schäfchen-
stunde, 20 Uhr Teenies; TdW.
Lutherfest statt Halloween
Herzliche Einladung zum 
„Luther-Familien-Fest“ am 
Montag, 31.Oktober, um 16.30 
in der Christlichen Gemeinde 
Münster (Auf der Beune 1A). 
Viel Spaß mit Kinderprogramm, 
Teigpüppchen, Stockbrot am of-
fenen Feuer. Bitte Anmeldung 
unter a.heymanns@posteo.de.
Kontaktadressen
Familie Schneider Tel. 612049, 
Familie Heymanns Tel. 6077724, 
www.cg-muenster.de

Ev. Kirche Altheim

Sonntag, 30. Oktober
Gottesdienst in den Nachbarge-
meinden
Montag, 31. Oktober
18.00 Uhr: Gottesdienst zum Re-
formationstag
Dienstag, 1. November
15.00 bis 16.15 Uhr: Konfi-Un-
terricht Gruppe A 
16.30 bis 17.45 Uhr: Konfi-Un-
terricht Gruppe B  
Mittwoch, 2. November
19.30 Uhr: Gebetstreff 
Freitag, 4. November

17.00 - 18.00 Uhr: „Kirche ist 
ansprechbar“ jeden Freitagnach-
mittag in der Kirche. Pfarrer Mö-
bus ist vor Ort ansprechbar.
17.30 Uhr: Posaunenchor im ev. 
Gemeindehaus
Sonntag, 6. November
10.15 Uhr: Gottesdienst
 YouTube 
Gottesdienste auf unserem You-
Tube Kanal unter: Evangelische 
Kirche Altheim
Offene Kirche Altheim
täglich von 10 bis 19 Uhr 
Sprechzeiten von Pfarrer 
Ulrich Möbus
Urlaub Pfarrer Möbus vom 24. 
bis 29. Oktober. Vertretung 
übernimmt Pfarrerin Becker, Si-
ckenhofen (Tel. 0 60 73 / 20 10).
Sprechzeiten im Pfarrbüro
Montags von 15 bis 17 Uhr, 
mittwochs von 10 bis 12 Uhr,  
Tel.  49 69 100. 

 Kirchengemeinden
 in Münster

Gottesdienste 	
Freitag, 28.Oktober		
16.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung
Samstag, 29.Oktober	
14.30 Uhr:  Münster Trauung 
18.00 Uhr:  Münster entfällt!!
18.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier für Pfarrer 
Heinrich Scharf (Stift.); zgl. f. 
Anna Maria u. Wilhelm Seitel 
sowie leb. und verst. Angeh.;
zgl. f. Leb. u. Verst. des Kirchen-
chores St. Valentin; musikalisch 
begleitet vom Chor St. Valentin
Sonntag, 30.Oktober		
Kollekte: für die Pfarrgemeinde
9.00 Uhr:  Münster Eucharistie-
feier für die Pfarrgemeinde zgl. 
für Wolfgang Werner und Ang.
10.30 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier für die Pfarrge-
meinde
10.30 Uhr:  Eppertshausen Kin-
dergottesdienst
18.00 Uhr:  Münster  Rosen-
kranzandacht 
Dienstag, 1.November		

Allerheiligen
14.30 Uhr:  Münster Andacht 
mit Gräbersegnung / Friedhof
16.30 Uhr:  Altheim Andacht 
mit Gräbersegnung / Friedhof
17.00 Uhr:  Eppertshausen An-
dacht mit Gräbersegnung / 
Waldfriedhof
19.00 Uhr:  Eppertshausen	
Eucharistiefeier
Mittwoch, 2.November		
Allerseelen
Kollekte: Priesterhilfe Osteuro-
pa
9.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier 
17.00 Uhr:  Eppertshausen	 A n-
dacht mit Gräbersegnung / Al-
ter Friedhof
19.00 Uhr:  Münster Eucharis-
tiefeier für alle Verst. und verst. 
Geistlichen der Pfarreien Müns-
ter und Eppertshausen	
Herz-Jesu-Freitag, 4.No-
vember		
15.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr:  Münster Requiem  
Herz-Mariä-Samstag, 5.No-
vember		
18.00 Uhr:  Münster Eucharis-
tiefeier für Ehel. Maria und Jo-
hann Schledt, Söhne, leb. und 
verst. Ang.
18.00 Uhr:  Eppertshausen	
Eucharistiefeier für Fam. Son-
nenberg u. Angeh. (Stift.)

Sonntag, 6. November	  
Kollekte: zum Bauunterhalt 
kirchl. Gebäude
9.00 Uhr:  Eppertshausen Eucha-
ristiefeier für die Pfarrgemeinde
10.30 Uhr:  Münster Famili-
engottesdienst für die Pfarrge-
meinde zgl. für Ehel. Magdalena 
u. Johann Ruhmann, Tochter 
Maria, Sohn Robert, Schw.-sohn 
Arno und Ang.
Feier des „Großen Gebetes“ in 
Münster: 14.30 – 15.15 Uhr: 
Stille Anbetung in persönlichen 
Anliegen
15.30 – 16.15 Uhr: für den Frie-
den
16.30 – 17.15 Uhr: für die Pfarr-
gemeinde
18.00 Uhr: Schlussfeier mit sa-
kramentalem Segen    mit dem 
Kath. Kirchenchor „Cäcilia“
Verantwortungsbewusstes 
Temperieren in Kirchen 
und kirchlichen Gebäuden
„Die Heizungsanlagen aller 
Kirchen sind mit Beginn der 
Heizperiode dauerhaft nur auf 
Frostschutz zu betreiben. Es gilt 
eine Mindesttemperatur von 
3-4 Grad Celsius.“ 
Für Pfarrzentren soll die Nut-
zung der Gebäude in den nächs-
ten Monaten an die Heizvorga-
ben angepasst, nicht genutzte 
Räume sollen nur minimal be-
heizt werden. Es ist darauf zu 

achten, dass die Heizkörper frei 
geräumt sind und beim Verlas-
sen der Räume die Temperatur 
herunter geregelt wird.
Es wird jetzt sehr deutlich, dass 
diese Situation und ihre Bewäl-
tigung viel von uns allen ab-ver-
langt. Wir bitten Sie also, sich 
darauf einzustellen, dass wir die 
Vorgaben dieser Dienst-anwei-
sung umsetzen und so einen 
Beitrag zu einer nachhaltigen 
Bewältigung der entstandenen 
Situation leisten werden.
Neuregelung der Gottes-
dienstordnung
Im Hinblick auf die Verände-
rungen, die der Pastorale Weg 
mit sich bringt, haben wir in 
den vergangenen Monaten den 
Besuch der Vorabendmessen in 
Münster und in Eppertshausen 
beobachtet. Da die Zahl der 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer auch hier rückläufig ist, gilt  
ab Januar 2023:
 Am Samstag wird im Wechsel 
Eppertshausen/Münster nur 
eine Vorabendmesse um 18Uhr 
gefeiert. Der Sonntagsgottes-
dienst beginnt in dieser Ge-
meinde dann immer um 9 Uhr, 
in der anderen Pfarrei um 10.30 
Uhr. Das ist die Regelung, die 
Sie von der Ferienordnung her 
schon kennen.
Chorprojekt im Pastoral-

raum Bachgau
Einige Chöre aus unseren Ge-
meinden planen vom 7.-9. Juli 
2023 drei Konzerte im Pastoral-
raum Bachgau mit neuer geistli-
cher Musik: in Münster, Baben-
hausen und Mosbach. Neben 
den mitwirkenden Chören sind 
alle willkommen, die nicht in 
einem der beteiligten Chöre 
singen und trotzdem bei die-
sem Projekt mitmachen möch-
ten. Der erste Probensamstag 
ist am 12. November  in der 
Kirche und dem Pfarr-zentrum 
St. Wolfgang, Dieburg. Anmel-
dung über:  Werner Utmelleki: 
werner.utmelleki@t-online.de. 
Norbert Müller: muellernor-
bert@t-online.de. Pfarrbüro St. 
Peter und Paul Dieburg: pfarr-
buero@st-peter-paul.de 
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Sebastian, Schulstraße 2, 
Eppertshausen
Das Pfarrbüro ist bis 28. Okto-
ber geschlossen. Sprechen Sie 
dringende Anliegen bitte auf 
den Anrufbeantworter, der re-
gelmäßig abgehört wird.
Pfarrsekretärin K. Murmann, 
Telefon: 3 15 00       Telefax:  0 
60 71/ 61 21 26.
E-Mail: pfarrbuero@stsebasti-
an-eppertshausen.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  17.30 – 18.30 Uhr, 

Mittwoch und Freitag, 10 – 
12.30 Uhr.
Gemeindereferentin C. Schö-
ning, Tel. 3 05 50 27, eMail: 
claudia.schoening@gmx.net. 
Homepage:             https://bis-
tummainz.de/pfarrei/epperts-
hausen/index.html
Bankverbindung:	 Kath. Kir-
chengemeinde St. Sebastian 
DE35 3706 0193 4007 3440 02
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Michael, Frankfurter Stra-
ße 31, Münster
Pfarrsekretärin K. Grimm, Tele-
fon: 3 13 13, Telefax:  0 60 71/ 
63 02 26, E-Mail: pfarrei@stmi-
chael-muenster.de.
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  8 – 12 Uhr und 13.30 – 
15 Uhr.    Donnerstag 8 – 12 Uhr 
und 13.30 – 16 Uhr,     Freitag         
8 – 12 Uhr.
Gemeindereferentin R. Schind-
ler-Christe, Tel.3 13 13.
eMail: pastoral@stmichael-mu-
enster.de.
Homepage:             https://bis-
tummainz.de/pfarrei/muens-
ter/index.html
Bankverbindung:  Kath. Kir-
chengemeinde St. Michael 
DE03 3706 0193 4000 6830 06
Pfarrer Bernhard Schüpke, 
Tel. 3 13 13 oder Notfall-Nr. 
0160/90 23 19 07; Pfr. i.R. 
Röper, Tel. 3 89 17.

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0
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Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Automarkt

Kontakte

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

90 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Ob Emilia oder Matteo – Hauptsache
ist, die Kleinen sind gesund. Vor allem
werdende Mütter können aktiv dazu bei-
tragen, gerade zum Start der Erkältungs-
zeit: Neben einer gesunden Ernährung
helfen auch Vorsorgeimpfungen in der
Schwangerschaft dabei, den Grundstein
für einen gesunden Start ihres Babys ins
Leben zu legen. Dazu zählt vor allem
eine Impfung gegen Keuchhusten wäh-
rend der Schwangerschaft.
Keuchhusten ist eine hochanstecken-

de Erkrankung der Atemwege, gegen
die Neugeborene und junge Säuglinge
keinen natürlichen Nestschutz besitzen.
Deshalb kann Keuchhusten vor allem
für sie lebensbedrohlich sein. Die Stän-
dige Impfkommission (STIKO) empfiehlt
allen werdenden Müttern eine Impfung
gegen Keuchhusten in jeder Schwan-
gerschaft, idealerweise zwischen der
28. und 32. Schwangerschaftswoche.
Bei einer sich abzeichnenden Frühge-
burt soll bereits im zweiten Schwanger-
schaftsdrittel geimpft werden. Dadurch

werden die schützenden Antikörper
über die Nabelschnur auf das ungebo-
rene Kind übertragen. Mittlerweile ist
die Keuchhusten-Impfung auch als Vor-
sorgebaustein im Mutterpass enthalten.
Enge Kontaktpersonen wie Vater,

Großeltern, Geschwister und Freunde
sollten ebenfalls eine Auffrischimp-
fung gegen Keuchhusten, spätestens
vier Wochen vor dem errechneten
Geburtstermin, erhalten.
Sprechen Sie Ihre Ärztin oder Ihren

Arzt auf die Impfung gegen Keuchhusten
an und lassen Sie sich beraten. Mehr
Infos unter impfen.de/keuchhusten.
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Keuchhusten-Impfung
in der Schwangerschaft

Foto: Freepik/GlaxoSmithKline

ANZEIGE

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!  03685-409140,
5% online Rabatt sichern
www.dachbleche24.de

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Uhren, Teppiche, Brücken,
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber
aller Art, Silberbesteck, Alt- und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Leder-
und Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken. Kompl. Nachläs-
se aus Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Wertschät-
zung. Zahle bar vor Ort. Täglich:
7.30 - 21 Uhr, auch am Wochenen-
de.  069 - 59772692

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

Münster (MA) Der SV Münster 
(SV) kann feiern. Das beweist 
er beim jährlichen Sommer-
garten auf dem vereinseigenen 
Gelände. Wenn im Sommer 
die Geselligkeit und das Essen 
im Vordergrund stehen, ist die 
Musik der Mittelpunkt an den 
vier Donnerstagen im Novem-
ber. Vier bekannte DJs legen 
heiße Rhythmen, coole Beats 
und Gassenhauer im großen 
Saal des Sportvereins auf. Eine 
Neuerung im Veranstaltungs-
kalender in Münster. Man darf 
gespannt sein, wie die After 
Works Partys in der feierwilli-
gen Bevölkerung angenommen 
werden.
Die vier Könner am Misch-
pult sind bekannte DJs aus der 
Region. DJ Tobias Fieres, ein 
„Altheimer Bub“ beginnt die 
Veranstaltungsreihe am 3.No-
vember um 18 Uhr. Er ist eine 
feste Größe bei Feiern der Feu-

erwehr und auf dem Altheimer 
Straßenfest.
Einen Donnerstag später legt 
Ralf Jünger für die Bärenherz-
stiftung auf. Ralf unterstützt 
bereits seit Jahren ein Kinder-
hospiz in Wiesbaden mit seiner 
Musik und bei anderen Gele-
genheiten. „Tanzen für einen 
guten Zweck“ ist das Motto des 
Abends. Ralf legt für den SV 
kostenlos auf, wofür ihm der 
Verein sehr dankbar ist. Als 
Gegenleistung wünscht er sich 
eine Spende der Besucher für 
die Stiftung „Bärenherz“.
Stefan Krüger, bekannt von 
ähnlichen Events bei der 
Winzergenossenschaft in 
Groß-Umstadt, legt am Abend 
des 17.November auf. Wer ihn 
von den Winzern kennt, kann 
sich auf eine ausgelassene Party 
beim Sportverein freuen.
DJ Robby muss man nicht vor-
stellen, er ist bekannt wie ein 

bunter Hund. Schon im letz-
ten Jahrtausend kennen ihn 
die Münsteraner vom legen-
dären Altstadtfest. Ob er etwas 
von seinem Elan und seinem 
Charme verloren hat, kann 
man am 24.November über-
prüfen.
Alle vier After Work Partys be-
ginnen um 18 Uhr und enden 
planmäßig um 22 Uhr. Gefeiert 
wird auf dem vereinseigenen 
Gelände auf dem Mäusberg 
35 in Münster. Gegen Hunger 
und Durst haben die fleißigen 
Helfer des Sportvereins Vorsor-
ge getroffen. Neben der Musik 
werden noch leckere Weine, 
kühles Bier und Snacks für den 
kleinen Hunger gereicht. Der 
Eintritt für alle 4 Veranstal-
tungen ist kostenlos. Der SV 
Münster bedankt sich bei allen 
Sponsoren, welche durch Ihren 
Beitrag die 4 Partys unterstüt-
zen.

4 DJs, 4 Stunden, 4 After Work Partys
Veranstaltungen beim SV Münster

Münster (MA) Zum Abschluss 
des 100-jährigen Vereinsju-
biläums konnte die Wander-
gesellschaft „Frisch Auf“ am 
vergangenen Samstag, mit 220 
Zuhörern, die zum Mandoli-
nenkonzert in die Kulturhalle 
gekommen waren, gebührend 
ihr Jubiläumsjahr beschließen. 
Joachim Heckwolf, der durch 
das Programm führte, nahm die 
Besucher mit auf eine Zeitreise 
durch 10 Jahrzehnte, in dem 
vom Beginn der Wandergesell-
schaft in den 20iger-Jahren er-
zählt wurde bis hin zum Hier 
und Jetzt. Das Orchester hatte 
zu jedem Jahrzehnt passende 
Musikstücke ausgewählt. Eröff-
net wurde der Abend mit der 
Ouvertüre Nr. 3 in D-Dur von 
Konrad Wölki. Dirigiert wurde 
das Mandolinenorchester an 
diesem Abend von dem Diplom 
Gitarristen Jan Masuhr aus Seli-
genstadt und nicht wie geplant 
von Dirigentin Anje Rosenber-
ger, die das Orchester norma-
lerweise leitet. Diese musste aus 

gesundheitlichen Gründen den 
Dirigentenstab kurzfristig über-
geben. Erst einen Tag vor dem 
Konzert, in der Generalprobe, 
hatte sich das Orchester und 
Jan Masuhr kennengelernt und 
musste sich in kürzester Zeit 
aufeinander einstimmen. Doch 
bereits nach den ersten Takten 
konnte man deutlich erken-
nen, dass, durch die gute Vor-
arbeit der Dirigentin, und dem 
professionellen Dirigat von Jan 
Masuhr, Orchester und Dirigent 
eine Einheit bildeten und beide 
Seiten sichtlich Freude hatten 
am Musizieren. Die Lichterfel-
der Zupfmusik, die die 30iger 
Jahre widerspiegelte wurde um 
eine weitere Solistin bereichert. 
Mit der bekannten Zitherballa-
de aus „Der dritte Mann“ wech-
selte man in die 40iger-Jahre. 
Da dies ein Lieblingsstück des 
Münsterer Bürgermeisters Joa-
chim Schledt ist, wie er selbst 
betonte, war es ihm ein beson-
deres Anliegen seine Grußwor-
te und Glückwünsche für den 

Verein an dieser Stelle zu über-
bringen. Weitere Glückwün-
sche durch die Vertretung des 
Landrates, der Gemeindevertre-
tung und den ansässigen und 
benachbarten Ortsvereinen 
folgten. 
In die 50iger ging es dann mit 
einem Stück aus dem Musical 
von „My fair Lady“ „I could 
have danced all night“. 
In die 20-minütige Pause wur-
den die Zuhörer mit arabischen 

Klängen aus „Araba“ geleitet. 
Im Foyer der Kulturhalle hatte 
die Wandergesellschaft Bild-
material in einem Zeitstrahl 
zusammengestellt, das auf die 
Entstehung und Entwicklung 
des Vereins hinwies. Mit „How 
deep is your love“ und einer 
feurigen Rumba ging es in die 
zweite Hälfte des Abends.  Mit 
Bildpräsentationen, kleinen 
Anekdoten und einem kurzen 
Interview mit dem 85-jährigen 

Günter Keil, der immer noch im 
Orchester mitspielt und mehr 
als 100 Mandolinenspieler*in-
nen ausgebildet hat, führte 
Heckwolf weiter durch das Pro-
gramm. 
Nun bereits in den 2000er-Jah-
ren angekommen, ging es auf 
den Rummel mit dem „Spoo-
zer“ von Ralph Paulsen-Bahn-
sen. Mit dem anschließenden 
Wiegenlied Loreley`s Lullaby 
wurden die Zuhörer in der Kul-

turhalle dann fast in den Schlaf 
gewogen, denn das Konzert 
neigte sich dem Ende zu. Das 
Abschlusstück „Connected“, 
des Komponisten André Her-
teux entsprang einem Video-
projekt in Corona-Zeiten, in 
dem keine Präsenzproben mög-
lich waren. Connected bedeu-
tet verbinden und das hat die 
Wandergesellschaft mit diesem 
Abend geschafft. Denn Musik 
vereint, das hat man deutlich 
am Applaus des Publikums be-
merkt, dass das Orchester erst 
nach zwei Zugaben von der 
Bühne entließ. Eine der Zuga-
ben war „Music“ von John Mi-
les, bei der nochmals alle Solis-
ten mitwirkten.
Wer das Konzert noch einmal 
hören möchte, kann dies am 25. 
März 2023 in der Katholischen 
Kirche Wiebelsbach, denn der 
Mandolinenclub Wiebelsbach, 
der zur Spielgemeinschaft des 
Orchesters gehört, feiert in die-
sem Jahr ebenfalls sein 100-jäh-
riges Bestehen.

Hundertjährige Musikzeitreise
Mandolinenkonzert zum 100. Geburtstag der Wandergesellschaft „Frisch Auf“ Münster in der Kulturhalle

Durch zehn Jahrzehnte führte die musikalische Reise des Mandolinenorchesters. � (Foto: privat)

SVM - SV Darmstadt 98 
(A-Junioren / Bundesliga 
Süd/Südwest) �  abgesagt
SVM II - SG Klingen�  5:2
Tore: Youness Breir (2), Joao 
Stork (2) Alessandro Garavatti.
Vorschau
Sonntag (30.): SKV Rot-Weiß 
Darmstadt - SVM 15.30 Uhr, 
SVM II spielfrei.
Sonntag (6.): SVM II - SV Heu-
bach, 12.30 Uhr, SVM - SG Born-
heim/GW Ffm 14.30 Uhr.
Jugendabteilung
Ergebnisse
F2– TS Ober-Roden II � 3:6
Kreispokal: JFV Gersprenztal  I – 
C1 � 0:6
SG Bruchköbel – C1 � 5:0
B– JFV Groß-Umstadt II � 2:1
Vorschau
Samstag (29.): B - Darmstädter 
TSG 1846 II 14.30 Uhr.
Mittwoch (2.):  Kreispokal: KSV 
Urberach I – E1 18 Uhr.
Donnerstag (3.): Kreispokal: D1 - 
FC Viktoria Schaafheim 18 Uhr.

Sportverein 1919 
Münster
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Amtliche
Bekanntmachungen
der Gemeindeverwaltung

Münster

Eppertshausen/Münster (EA) 
Nach zwei völlig unterschiedli-
chen Spielhälften verloren die 
Herren I der HSG EMU beim Ta-
bellenführer Babenhausen. Die 
Handballer aus Eppertshausen, 
Münster und Urberach stehen 
in der Bezirksliga A nun mit 5:7 
Punkten auf dem vierten Tabel-
lenplatz (die Konkurrenten ha-
ben aber einige Spiele weniger 
absolviert).
Die HSG EMU lag in der ers-
ten Halbzeit ein einziges Mal 

in Führung (0:1, 2. Minute) 
und danach war sie davon weit 
entfernt. Es war eine schwa-
che Leistung des Teams von 
Trainer Christian Simon. Das 
Angriffsspiel der Herren I war 
zu statisch gegen die offensive 
Deckung des Tabellenführers. 
Immer wieder liefen sich die 
Gäste fest oder mussten schwie-
rige Würfe nehmen. So konnte 
die SG RW Babenhausen II ihr 
Tempospiel aufziehen.
Dazu kassierte die „Erste“ auch 

im Positionsangriff der Haus-
herren zu einfache Gegento-
re. Die HSG EMU lag deshalb 
schnell deutlich zurück (8:3, 
10.). Babenhausen baute diesen 
Vorsprung zwischenzeitlich so-
gar auf zehn Tore aus (17:7, 21.).
In der zweiten Hälfte stemm-
ten sich die Herren I aber mit 
aller Macht gegen die drohen-
de, deutliche Niederlage. Die 
Gäste steigerten sich in allen 
Mannschaftsteilen. Vorne z.B. 
war deutlich mehr Bewegung 

im Spiel der Simon-Truppe: 
Die HSG EMU war vor allem 
über Einläufer oft erfolgreich. 
Sie setzten Babenhausen damit 
nochmal unter Druck (23:16; 
26:20; 28:23). Die Herren I hät-
ten sogar noch näher heran-
kommen können, schmissen 
dann aber im Angriff überhas-
tet die Bälle weg.
Unter dem Strich steht eine ka-
tastrophale erste Hälfte der HSG 
EMU, aber zumindest auch eine 
gute kämpferische Leistung im 

zweiten Spielabschnitt. Die Ers-
te hat Moral bewiesen.
Für die HSG dabei: Niklas 
Beckmann, Jacob Spanheimer; 
Kai Mikschl (3), Uwe Sauer-
wein, Julian Fischer (5), Simon 
Schwarzkopf, Till Wagner (3), 
Robin Gemmerich, Jörn Fischer 
(3), Dominik Roth (10/1), Robin 
Frank (3), Christian Kreher (1)
Die Herren I haben nun spielf-
rei, ehe sie Mitte November (13., 
15.45 Uhr) in Hösbach bei der 
HSG Aschafftal II zu Gast sind. 

Das nächste Heimspiel steht am 
27. November (Sonntag, 18 Uhr) 
an: Die HSG EMU empfängt 
dann die HSG Odenwald II in 
der Halle Urberach.
Weitere Ergbenisse
SG RW Babenhausen III - Her-
ren II � 27:22 
MSG Umstadt/Habitzheim IV - 
Herren IV�  31:26 
HSG Odenwald II - Damen 
21:33
Spielberichte auf www.rhein-
mainverlag.de -> Sport.

Katastrophale erste Hälfte
SG RW Babenhausen II - HSG EMU Herren 1 32:28 (20:12)

Die nachfolgenden und wei-
tere Informationen der Ge-
meinde Münster finden Sie 
auch im Internet unter: www.
muenster-hessen.de 
E-Mail-Anschrift: rathaus@
muenster-hessen.de

Sitzung des Bau-, Pla-
nungs- und Umweltaus-
schusses
Am Montag, 31. Oktober, um 
19:30 Uhr findet im Sitzungs-
saal des Rathauses Münster 
eine Sitzung des Bau-, Pla-
nungs- und Umweltausschus-
ses statt
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1.Eröffnung und Begrüßung
2.Genehmigung der Nieder-
schrift

3.Mitteilungen
4.Frankenbach Gelände
hier: aktueller Projektstand
5.Bebauungsplan M3 „Im Rü-
ckert“, 1. Änderung
hier: Aufstellungsbeschluss
Beschluss öffentliche Ausle-
gung gem. § 3 Abs. 2 BauGB
Beschluss Beteiligung der Be-
hörden gem. § 4 Abs. 2 BauGB
6.Interimslösung für kath. KiTa 
St. Michael
hier: Untersuchung möglicher 
Baugrundstücke
Es wird das Tragen einer medi-
zinischen Mund-Nasen-Bede-
ckung empfohlen - auf freiwil-
liger Basis.
gez. Julian Dörr
Vorsitzender des Bau-, Pla-
nungs- und Umweltausschus-
ses

Allerletzter Aufruf: Hal-
lenbad-Coins abgeben
Das Münsterer Hallenbad wird 
leider nicht wieder öffnen. Falls 
noch bunte Eintritts-Coins 

vorhanden sind, auf denen sich 
Guthaben befindet, können 
diese noch bis zum 31. Oktober 
2022 bei der Gemeinde Müns-
ter zurückgegeben werden, um 
den Restbetrag samt Pfand zu-
rück zu erhalten.
Dafür den Coin einfach in ei-
nen Briefumschlag stecken und 
unbedingt einen Zettel beile-
gen, auf dem Name, Adresse 
und Kontodaten verzeichnet 
sind. Nur so kann der Pfandbe-
trag richtig zugeordnet werden. 
Die Auszahlung für alle seit Juli 
2022 zurückgegebenen Coins 
erfolgt im November.
Alle Marken, die nach dem 31. 
Oktober bei der Gemeinde ein-
gehen, können nicht mehr be-
rücksichtigt werden!

Grundsteuerreform: Frist 
für Abgabe der Grundsteu-
ererklärung verlängert
Die Frist zur Abgabe der Grund-
steuererklärung ist bis zum 31. 
Januar 2023 verlängert wor-

den. Sie sollte ursprünglich am 
31. Oktober 2022 enden. Die 
Grundsteuer muss nach dem 
Urteil des Bundesverfassungs-
gerichts neu geregelt werden. 
Die bisherigen, jahrzehntelang 
unveränderten Einheitswerte 
müssen ab 2025 durch neue 
Bemessungsgrundlagen ersetzt 
werden. 
Für die geplante Umstellung 
sind Kommunen und Finanz-
ämter darauf angewiesen, dass 
alle Eigentümerinnen und 
Eigentümer eines in Hessen 
gelegenen Grundstücks eine 
Erklärung zum Grundsteuer-
messbetrag beim zuständigen 
Finanzamt einreichen. Die Auf-
forderung dazu erfolgte durch 
das zuständige Finanzamt di-
rekt an die Eigentümerin/den 
Eigentümer. Weitere Informati-
onen und Hilfestellungen gibt 
es online auf https://finanzen.
hessen.de. 
Kleider- und Sachspen-
denkammer: Neue Zeit für 

die Abgabe von Spenden!
Das ehrenamtliche Team der 
Kleider- und Sachspendenkam-
mer für Bedürftige im ehema-
ligen JUZ (Bahnhofstr. 52) bit-
tet darum, Spenden ab sofort 
möglichst immer zu folgender 
Zeit vorbeizubringen: mitt-
wochs von 9 bis 11 Uhr. Die-
se Zeitspanne liegt außerhalb 
der allgemeinen Öffnungs-
zeiten. Hintergrund ist, dass 
es während Öffnungszeiten 
häufig sehr voll wird und sich 
die Spendenannahme dann 
schwierig gestaltet. Sollte diese 
Zeit nicht möglich sein, kann 
ein Termin vereinbart werden: 
E-Mail sachspenden-muens-
ter@web.de oder Whatsapp 
015753072613. 
Für Bedürftige geöffnet hat 
die Kammer zu folgenden Zei-
ten: Montags von 10 bis 12 
Uhr und mittwochs von 14 bis 
16 Uhr in der Bahnhofstraße 
52, 64839 Münster (Hessen). 
Wer sich eine ehrenamtliche 

Tätigkeit in der Kleider- und 
Sachspendenkammer vorstel-
len kann, ist herzlich willkom-
men! E-Mail sachspenden-mu-
enster@web.de oder Whatsapp 
015753072613. 
Vom Standesamt
Sterbefälle
19.10.2022 Harry Evermann, 
Trautenauer Straße 21, 95 Jahre
22.10.2022 Maria Margare-
te Funck geb. Stumpf, Wil-
helm-Lehr-Straße 4, 90 Jahre
23.10.2022 Maria Auguste Holz 
geb. Stumpf, Schlesier Straße 
20, 94 Jahre
Fundsachen
Bei der Gemeindeverwaltung 
wurden in der vergangenen 
Woche ein Mountainbike und 
ein Schlüssel abgegeben. 
Der Gemeindevorstand 
der Gemeinde Münster
Joachim Schledt
Bürgermeister 

Weitere amtliche Mittei-
lungen auf Seite 10.

Münster/Kona (MA) Vier Ath-
leten des VfL Münster finishten 
erfolgreich bei der Ironman WM 
in Hawaii. 
Als Sven und Mike Theis das ers-
te Mal zum Kraul-Anfängerkurs 
zum VfL Münster kamen, dachte 
mit Sicherheit keiner von beiden 
daran, einmal an der Startlinie 
des berühmtesten Triathlons der 
Welt zu stehen. Am Donners-
tag, 6. Oktober, wurde dies für 
Mike Theis Realität. Zwei Tage 
später ging dann auch sein Sohn 
Sven an den Start. Für die bei-
den  Groß-Umstädter war es die 
erste Teilnahme an der Ironman 
WM auf Hawaii. Sie sind zwei 
von vier VfLern, die in diesem 
Jahr an der Startlinie in Kona 
standen und um den WM Ti-
tel kämpften. Neben Vater und 
Sohn waren auch noch Kathari-

na Grölz und Phillip Becker mit 
von der Partie.
Unter anderem Dank einer sehr 
beeindruckenden Laufzeit, finis-
hte Katharina Grölz nach 10:26 
Stunden mit einem insgesamt 
sehr guten 7. Platz in der Al-

tersklasse W40. Platz 85 in der 
Altersklasse M60 sicherte sich 
Mike bei seinem ersten Start auf 
Hawaii. Er kam nach 12:50 Stun-
den strahlend ins Ziel.
Am Samstag wurde der Wett-
kampf von Phillip Becker und 

Sven Theis vom VfL bei einem 
gemeinsamen Public Viewing 
live verfolgt. Sven absolvierte 
nach 3,86 km Schwimmen und 
180,2 km Radstrecke den Mara-
thon in einer sensationellen Zeit 
von 3:16 Stunden und sicherte 
sich mit der Gesamtzeit von 9:17 
Stunden einen bewundernswer-
ten 4. Platz in seiner Altersklasse 
M18. Bereits im Sommer wurde 
er in Frankfurt Vizeeuropameis-
ter beim Ironman. Nicht nur auf 
der Langdistanz ist Sven erfolg-
reich, auch erreichte er mit sei-
ner Mannschaft in dieser Saison 
den Aufstieg in die 2. Bundesli-
ga. Phillip folgte Sven in Hawaii 
kurze Zeit später ins Ziel und fi-
nishte mit einer hervorragenden 
Zeit von 9:55 Stunden. Er wurde 
61. in der starken Altersgruppe 
M45. 

VfL Münster feiert 4 erfolgreiche Ironman Finisher auf Hawaii

Starter des VfL beim Ironman.�  (Foto: VfL)

Abteilung Ringen
Niederlage gegen bärenstar-
ke Wiesbadener
Am vergangenen Sams-
tag kassierte das FSV-Team 
die erste Niederlage. Gegen 
die bärenstarke Wiesbade-
ner Mannschaft kamen die 
FSV-Ringer über ein 12:16 nicht 
hinaus. Diese zwölf Punkte er-
zielten gerade einmal drei Rin-

ger: Sevket Ermis, Said Zadah 
und Ghayour Emami. Sie hol-
ten jeweils die maximale Aus-
beute. Während Ermis und 
Zadah technisch überlegen 
gewannen, schulterte Emami, 
der ins Limit bis 75 Kilogramm 
aufrückte, seinen Gegner in der 
zweiten Minute. Knapp mit 2:3 
unterlag derweil Abbas Najafi, 
während die anderen Münste-

rer Ringer deutlich verloren.
Den nächsten Kampf bestreitet 
die FSV-Mannschaft nach einer 
kampffreien Woche am 5. No-
vember wieder zu Hause gegen 
die RWK Kahl/Alzenau. 
Abt. Fußball
FSV – TSV Harreshausen II	  1:2
Vorschau
Sonntag (30.): Vikt. Dieburg II - 
FSV (13 Uhr).

FSV Münster

Abteilung Tischtennis
2. Damen - Langen IV � 3:6
Die Punkte holten: Meinel/Lö-
big (1), Breitwieser/Breitwieser, 
Meinel, Löbig (1), Breitwieser, 
A. (1), Breitwieser, L.
3. Damen – TV Bürstadt�  2:6
Abteilung Kegeln
Damen:  1.988 zu 1.960 Kegel.
Mix: 1.586 zu 1.622.

DJK Münster

Rundenkampf Groß Ka-
liber Bezirksklasse: Her-
gershausen  973  Ringe -   Müns-
ter  I  1.059 Ringe: Waldemar 
Maurer 372 / Werner Liebner 
345 / Heiko Haus 352 / Wolf-
gang Strittmatter342 Ringe Er-
satz: Ralph Meier 324 Ringe.
SG Dieburg  1.045 Ringe  - 
Münster II  972 Ringe: Lars 
Arndt 341 / Ismail Özdemir 317 
/ Oliver Grimm 313 Ringe / Er-
satz: Heiko Stephan 295 Ringe
Training alle Klassen/

außer bei Wettkämp-
fen: Mittwoch 18 bis 20 Uhr, 
Sonntag: 10 bis12 Uhr . Bitte 
anmelden bei Oliver Grimm 
(Tel. 0151 /548 446 17) oder  
Wolfgang Strittmatter (Tel. 
0177/712 9432).
Königsschießen am 26. No-
vember ab 17 Uhr. Jeweils in 
der Kinder- / Damen- / und 
Herrenklasse wird mit dem 
Luftgewehr auf einen Holzad-
ler geschossen, um die Hohei-
ten zu ermitteln.  Es wird ein 

Buffet aufgebaut, bitte dazu bis 
6. November anmelden, damit 
ausreichend Essen da ist. 
Bogenschießen ab sofort in 
der Gersprenzhalle: Dienstags   
16.30 – 18 Uhr und mittwochs  
17.30 – 10 Uhr.  Schnupper-
schützen nach vorheriger An-
meldung willkommen, An-
sprechperson Bernhard Knöll  
0160/3648755.
Pflichtarbeitsstunden sind 
zu leisten. Termin mit Oliver 
Grimm vereinbaren.

SV Waidmannsheil Münster

Saisonabschlussfeier: Am 
vergangenen Sonntag fand 
die Saisonabschlussfeier der 
Wanderfahrer statt. 21 Teil-
nehmer trafen sich um die 
Ausflüge des Jahres bei Kaffee 
und selbst gebackenen Kuchen 
Revue passieren zu lassen. 
Nach all den Pandemie-Aus-
fällen der zwei Jahre davor 
war wieder viel schönes in der 
Gemeinschaft möglich. Ein 

besonderen Dank geht an die 
Kuchenspender.
Aufbau: Am Samstag, 29. 
Oktober, startet der Aufbau 
für unseren Sportabend um 10 
Uhr in der Gersprenzhalle. 
Helferabend am Samstag 
19. November. Zur besseren 
Kalkulation bittet man um 
Anmeldung bei Holger Schu-
bert (Tel. 0152/5375 2432 oder 
mail@radsportmuenster.de).

Verein Radsport 1921 Münster

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0
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Da muss der Fachmann ran!

bauen  .  wohnen  .  schöner leben

Dreieich (PR) An heißen Som-
mertagen sehen viele Hausbesit-
zer die Chance, ihre Kellerräume 
mal „richtig“ durchzulüften. 
Kellerfenster und -türen halten 
sie deshalb tagsüber offen und 
meinen, damit Feuchtigkeit und 
muffigen Geruch zu vertreiben. 
Doch Experten halten das für 
grundverkehrt. Denn sogenann-
tes Sommerkondensat schafft in 
den Kellern neue Feuchteprob-
leme bis hin Schimmelbefall an 
Wänden und Inventar.
Wer kennt es nicht, man nimmt 
im Sommer eine Mineralwasser-
flasche aus dem Kühlschrank 
und stellt sie auf den Tisch. 
Kaum ist die Flasche an der war-
men Raumluft, beschlägt sie mit 

Tauwasser. Der Grund: Warme 
Luft kann mehr Feuchtigkeit 
speichern als kalte. Kühlt die 
warme Zimmerluft an der kalten 
Fla-sche ab, wird Feuchtigkeit 
frei und in Form von Wasser 
sichtbar. Nichts anderes passiert 
mit kühlen Kellerwänden: Kaum 
sind sie mit feuchtwarmer Som-
merluft konfrontiert, werden 
sie durch das Kondenswasser 
schlagartig nass als würden sie 
„schwitzen“. Und nicht nur das: 
Schimmelpilzbefall auf den kal-
ten Wand-oberflächen kann die 
Folge sein. Sollte die Luftfeuchte 
durch die eindringende heiße 
Außenluft in einem Kellerraum 
mehrere Tage lang über 80 Pro-
zent liegen, wird häufig auch das 

gelagerte Inventar von Schim-
melpilz befallen.
„Es ist grundverkehrt, an heißen 
Sommertagen tagsüber zu lüften 
statt in den kühleren Mor-gen- 
und Abendstunden“, heißt es 
aus dem ISOTEC-Fachbetrieb, 
der auf die Beseitigung von 
Feuchtigkeits- und Schimmel-
pilzschäden spezialisiert ist.

Probleme in Alt- und Neu-
bauten
Besonders gefährdet sind Alt-
baukeller, da sie in der Regel 
nur über luftdurchlässige Gitter-
roste an den Fensteröffnungen 
verfügen. Durch sie kann die 
feuchte Sommerluft perma-nent 
eindringen und auf den kalten 
Wänden kondensieren. Bei einer 
anstehenden Sanie-rung lohnt 
es sich deshalb, luftdichte Fens-
ter einbauen zu lassen.  Neu-
bauten haben dieses Problem 
zwar nicht, denn sie sind in der 
Regel auch im Kellerbereich mit 
Thermofenstern ausgestattet. 
Hier wird aber oft Wäsche gewa-
schen und getrocknet, anschlie-
ßend jedoch nicht richtig gelüf-
tet. Damit erhöht sich auch 
in Neubaukellern die relative 
Luftfeuchte. „Diese kondensiert 
dann an den Wandoberflächen 
und führt ebenfalls zu Schim-

melbefall“, erklärt der Fach-
mann. In einem gut isolierten 
Keller mit trockenen Außenwän-
den lässt sich Sommerkondensa-
tion durch richtiges Lüften kom-
plett vermeiden. Dabei sollten 
die Be-wohner ein paar einfache 
Regeln beachten:
1.  An besonders heißen Som-

mertagen tagsüber gar nicht 
lüften, sondern gezielt mor-
gens und abends, wenn es 
noch nicht bzw. nicht mehr 
so warm ist.

2.  An kühleren Sommertagen 
den Keller im Idealfall mehr-
mals am Tag für etwa 10 bis 15 
Minuten durchlüften.

3.  Besonders wenn im Keller 
Wäsche gewaschen, getrock-
net oder gebügelt wird, soll-te 
man wie oben beschrieben 
regelmäßig durchlüften.

4.  Möbel, besonders große 
Schränke, dürfen nicht direkt 
an die Außenwand des Kel-lers 
stehen, damit die Raumluft 
ausreichend zirkulieren kann.

5.  Selten benutzte Kellerräume 
dürfen auch im Winter nie 
ganz auskühlen, sondern 
müssen immer leicht tempe-
riert und täglich kurz gelüftet 
werden.

Weitere Informationen auf 
www.isotec.de

Im Sommer den Keller richtig lüften
So lässt sich Sommerkondensation vermeiden

Feuchter Keller
Schimmelpilz
ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.
TÜV-überwacht, über 100.000 erfolgreiche
Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Kortholt GmbH
Benzstraße 60, 63303 Dreieich

06103 - 20 999 20

www.isotec.de/ak

?
?

Anzeige

Wärmeschutz und Energiesparen 
Nachhaltiges und wirtschaftliches Wohnen

Region (RZ) Der Kauf neuer Qua-
litäts-Fenster und -Haustüren 
muss wohl überlegt sein, emp-
fiehlt Experte Winfried Sommer. 
Nicht nur die aktuellen Anforde-
rungen der Energieeinsparver-
ordnung müssen berücksichtigt 

werden, auch der persönliche Stil 
und das Sicherheitsbedürfnis soll 
Beachtung finden. Eine positive 
Energieeffizienz bedeutet weni-
ger Energieverbrauch. Dies schont 
nicht nur den eigenen Geld-
beutel, sondern auch die Natur. 

Spätestens die Heizkostenabrech-
nung des letzten Winters bringt 
es an den Tag: Das eigene Heim 
hat Energielecks. „Zum Fenster 
raus heizen“ sagt der Volksmund 
nicht ohne Grund, denn häu-
fig sind alte, einfach verglaste, 
schlecht wärmegedämmte Fens-
ter und undichte Rahmen die 
Schwachstellen. Daher ist jetzt 
der optimale Zeitpunkt, einen 
Fenstertausch vorzunehmen 
und so dem Geldbeutel und der 
Umwelt etwas Gutes zu tun. Der 
Einbau von modernen Energie-
sparfenstern senkt aber nicht nur 
die Heizkosten und den CO2-
Ausstoß. Neue Fenster bringen 
auch mehr Licht, Einbruchschutz 
und ein Wohlfühlklima in Ihre 
eigenen vier Wände. 
Ob man sich für moderne Qua-
litäts-Kunststoff-Fenster oder 

Holz entscheidet, ist letztend-
lich eine Frage des persönlichen 
Geschmacks. Und egal worauf die 
eigene Wahl fällt - für beide Mate-
rialien bietet der Fensterfachbe-
trieb Fensterlösungen, die durch 
Langlebigkeit, Energieeffizienz 
und nahezu unbegrenzte Gestal-
tungsmöglichkeiten überzeugen. 
Deshalb senken wärmegedämmte 
Qualitäts-Fenster sehr stark die 
Heizkosten. In Verbindung mit 
dem 15% Bafa-Förderungszu-
schuss, werden die Kosten erheb-
lich gesenkt. Natürlich möchte 
man auch ein sicheres Zuhause 
haben, das man auch guten 
Gewissens alleine lassen kann. 
Deshalb Einbruchschutz mit 
Sicherheitsaktion Sicherheitsbe-
schlag nach RC1 und Sicherheits-
beschlag nach RC2 zum Sonder-
preis. 
Winfried Sommer, Experte mit 
35-jähriger Geschäftserfahrung, 
präsentiert ein umfangreiches 
Lieferprogramm rund um die 
Stichworte Qualitäts-Sicherheits-
Fenster, - Haustüren und Überda-
chungsprogramme aller Art, wie 
beispielsweise Terrassenüberda-
chungen, Vordächer, Wohnungs-
abschlusstüren, Carports und 
Rollläden. Dem Kunden wird von 
der Planung und Beratung über 
die Produktion bis zur Lieferung 
und Montage ein kompletter 
Rundumservice aus einer Hand 
angeboten. Mit Qualitäts-Sicher-
heits-Fenstern und –Türen wird 
das Eigenheim spürbar sicherer.
Der renommierte Fenster- und 

Türen-Fachbetrieb mit eige-
nen Monteuren garantiert 
eine ordnungsgemäße und 
fachgerechte Auftragsabwick-
lung. Fenster Sommer ist für 
die Kunden erreichbar unter 

Tel.06106/733244, 0171/6512440, 
www.fenster-sommer.de oder 
fenster-sommer@gmx.de
Sichern Sie Ihren Bafa-Förde-
rungszuschuss durch unseren 
Energieberater.

WINFRIED SOMMER

Fenster | Türen | Wintergärten | Überdachungen | Innentüren

0 61 06 73 32 44
01 71 6 51 24 40

fenster-sommer@gmx.de
www fenster-sommer.de

Ihr Gebietsverkaufsleiter der Firma Gabor mit über 35-jähriger Erfahrung!

►Große Fachausstellung
► Eigener Montageservice
► Kostenloser Einbruchschutz*

*Sonder-Aktion: Aushebelschutz ZIM Safety 500 gratis, zusätzlich
Sicherheitsbeschlag nach RC1 und RC2 zum Sonderpreis

F E N S T E R - T Ü R E N - A K T I O N

(Foto: Sommer Fenster)

(Foto: Isotec)

Wir verlegen Ihren
neuen Bodenbelag.

Fußbodenverlegung:
• Linoleum
• Fertigparkett
• Designbeläge

• Laminat
• Vinylboden
• Teppichboden

Erich Löbig u. Söhne GbR
Friedrich-Ebert-Str. 57 · 64839 Münster
Tel. 06071/31808 · info@malerbetrieb-loebig.de
Erichloebig@t-online.de
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2 • Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0

Kranken-, Alten-, Familienpflege
Pflegeberatungen im häuslichen Bereich

Ökumenische Sozialstation
64839 Münster • Frankfurter Str. 3

Telefon 0 60 71 / 3 06 80 • Fax 30 68 20

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Zahnärztl. Notfalldienst
Sprechzeiten: An Samstagen, 
Sonn-/Feiertagen von 10 – 12 
und 16 – 18 Uhr, mittwochs von 
16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an einzel- 
nen Feiertagen von 8 Uhr bis zum 
anderen Montag 8 Uhr; mittwochs 
von 18 Uhr bis Donnerstag 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11
Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.

Allerletzter Aufruf: Hallenbad-Coins zurückgeben!
Das Münsterer Hallenbad wird leider nicht wieder öffnen. Falls Bürger 
noch bunte Eintritts-Coins haben, auf denen sich Guthaben befindet, 
können diese noch bis zum 31. Oktober bei der Gemeinde Münster 
zurückgegeben werden, um den Restbetrag samt Pfand zurückzuer-
halten. Dafür den Coin einfach in einen Briefumschlag stecken und 
unbedingt einen Zettel beilegen, auf dem Name, Adresse und Kontoda-
ten verzeichnet sind. Nur so kann der Pfandbetrag richtig zugeordnet 
werden. Die Auszahlung für alle seit Juli 2022 zurückgegebenen Coins 
erfolgt im November. Alle Marken, die nach dem 31. Oktober  bei 
der Gemeinde eingehen, können nicht mehr berücksichtigt werden!
CinemaPlus im November
Im November wird im Rahmen der Gemeinschaftsveranstaltung „Ci-
nemaPlus“ von Gemeinde und Kaisersaal Lichtspielen am Mittwoch, 
2.11 und 9.11. jeweils um 20.30 Uhr der Film „Abseits des Lebens“ 
gezeigt. Weitere Infos auch auf www.cinemaplus.de. 

aktuell
�

Geburtstage

Münster
29.10.2022
Jürgen Groh
Fabrikstr. 5, � 70 Jahre
31.10.2022
Ernst Zink
Justus-Liebig-Str. 22, 
� 80 Jahre
01.11.2022
Marianne Mack
Im Rückert 33, � 70 Jahre
Altheim
02.11.2022
Gerhard Müller
Ringstr. 16, � 80 Jahre

29.10.	 Gartenstadt Apo		
	 theke
	 Hamburger Str. 1
	 Nieder-Roden
	 Tel. 06106/72040
30.10.	 Pauly von Buttlar 		
	 Apotheke
	 Feldstr. 46
	 Dudenhofen
	 Tel. 06106/6668870
31.10.	 Nikolaus Apotheke
	 Hintergasse 11
	 Jügesheim
	 Tel. 06106/3666
01.11.	 Stern Apotheke
	 Eisenbahnstr. 14
	 Jügesheim
	 Tel. 06106/9261
02.11.	 Löwen Apotheke
	 Fahrstr. 81
	 Babenhausen
	 Tel. 06073/2534
03.11.	 easy Apotheke
	 Frankfurter Str. 57
	 Dieburg
	 Tel. 06071/928020
04.11.	 Apotheke Esser
	 Traminer Str. 14
	 Urberach
	 Tel. 06074/84230

Notdienste

�
Müll

Montag, 31. Oktober
Abfuhr Gelber Sack Münster
Dienstag, 1. November
Abfuhr Restmülltonne & 
-container
Freitag, 4. November
Abfuhr Gelber Sack Altheim

Amtliche
Bekanntmachungen
der Gemeindeverwaltung

Münster

Neufassung einer Satzung 
über die Erhebung einer 
Hundesteuer im Gebiet der 
Gemeinde Münster (Hes-
sen)
Aufgrund der §§ 5 und 51 der 
Hessischen Gemeindeordnung 
i. d. F. der Bekanntmachung vom 
7. März 2005 (GVBl. I S. 142), zu-
letzt geändert durch Gesetz zur 
Änderung des Hessischen Kom-
munalwahlgesetzes und anderer 
Vorschriften aus Anlass der Co-
rona-Pandemie vom 11.12.2020 
(GVBl. S. 915), der §§ 1, 2 und 
7 des Gesetzes über kommuna-
le Abgaben in der Fassung vom 
24. März 2013 (GVBl. 2013, 134), 
zuletzt geändert durch Art. 1 
des Gesetzes vom 28. Mai 2018 
(GVBl. S. 247) hat die Gemeinde-
vertretung der Gemeinde Müns-
ter am 17.10.2022 die folgende 
Satzung beschlossen:
Neufassung der Satzung 
über die Erhebung einer 
Hundesteuer
im Gebiet der
Gemeinde Münster (Hessen)
§ 1
Steuergegenstand
Gegenstand der Steuer ist das 
Halten von Hunden durch na-
türliche Personen im Gemeinde-
gebiet.
§ 2
Steuerpflicht 
(1) Steuerschuldnerin oder Steu-
erschuldner ist die Halterin oder 
der Halter eines Hundes.
(2) Hundehalterin oder Hunde-
halter ist, wer einen Hund im ei-
genen Interesse oder im Interesse 
eines Haushaltsangehörigen im 
eigenen Haushalt aufnimmt. Als 
Halterin oder Halter gilt auch, 
wer einen Hund länger als zwei 
Monate gepflegt, untergebracht 
oder auf Probe oder zum Anler-
nen gehalten hat.
(3) Alle in einen Haushalt auf-
genommenen Hunde gelten als 
von ihren Halterinnen oder Hal-
tern gemeinsam gehalten.
(4)Halten mehrere Personen ge-
meinschaftlich einen oder meh-
rere Hunde, so sind sie Gesamt-
schuldner der Steuer.
§ 3
Entstehung und Ende der 
Steuerpflicht
(1) Die Steuerpflicht entsteht mit 
dem 1. des Monats, in dem ein 
Hund in einen Haushalt aufge-
nommen wird. Bei Hunden, die 
der Halterin oder dem Halter 
durch Geburt von einer von ihr 
oder von ihm gehaltenen Hün-
din zuwachsen, beginnt die Steu-

erpflicht mit dem 1. des Monats, 
in dem der Hund drei Monate alt 
wird. In den Fällen des § 2 Abs. 
2 Satz 2 beginnt die Steuerpflicht 
mit dem 1. des Monats, in dem 
der Zeitraum von zwei Monaten 
überschritten worden ist.
(2) Die Steuerpflicht endet mit 
Ablauf des Kalendermonats, in 
dem die Hundehaltung beendet 
war und die Meldung nach § 9 
Abs. 3 dieser Satzung erfolgt ist.
§ 4
Erhebungszeitraum, Entste-
hung der Steuer
(1) Die Steuer wird als Jahressteu-
er erhoben. Erhebungszeitraum 
ist das Kalenderjahr.
(2) Entsteht oder endet die Steu-
erpflicht im Laufe eines Kalen-
derjahres, so ist die Steuer an-
teilmäßig auf volle Monate zu 
berechnen.
§ 5
Steuersatz
(1) Die Steuer beträgt jährlich
für den ersten Hund		
� 60,-- EURO,
für den zweiten Hund		
� 96,-- EURO,
für jeden dritten und jeden wei-
teren Hund		
� 120,-- EURO.
(2) Hunde, für die Steuerbefrei-
ung nach § 6 gewährt wird, sind 
bei der Berechnung der Anzahl 
der Hunde nicht anzusetzen.
(3) Abweichend von Abs. 1 be-
trägt die Steuer für einen ge-
fährlichen Hund jährlich 600,-- 
EURO.
(4) Als gefährliche Hunde gelten 
Hunde der Rassen und Gruppen 
sowie deren Kreuzungen un-
tereinander oder mit anderen 
Hunden, deren Gefährlichkeit 
nach § 2 Abs. 1 Satz 2 der Gefah-
renabwehrverordnung über das 
Halten und Führen von Hunden 
vom 22.01.2003 (GVBl. I S. 54) 
in der jeweils geltenden Fassung 
vermutet wird, oder die nach § 
2 Abs. 2 der Gefahrenabwehr-
verordnung über das Halten 
und Führen von Hunden vom 
22.01.2003 (GVBl. I S. 54) in der 
jeweils geltenden Fassung ge-
fährlich sind.
§ 6
Steuerbefreiungen
(1) Steuerbefreiung wird auf An-
trag gewährt für Hunde, soweit 
diese ausschließlich dem Schutz 
und der Hilfe blinder, gehörloser 
oder sonst hilfloser Personen die-
nen und hierzu erforderlich sind.
Sonst hilflose Personen sind sol-
che Personen, die einen Schwer-
behindertenausweis mit den 
Merkzeichen „B“, „BL“, „aG“, 
„G“, „GL“ oder „H“ besitzen.
(2) Steuerbefreiung wird auf An-
trag gewährt für	
1. Diensthunde von Polizei- und 
Zollbeamten, wenn diese auf 
Weisung des Dienstherrn in den 
Haushalt aufgenommen werden, 
auf Kosten des Dienstherrn an-
geschafft wurden und in dessen 
Eigentum verbleiben und die 
Unterhaltskosten im Wesentli-
chen aus öffentlichen Mitteln 
bestritten werden,
2. Hunde, die ausschließlich zur 
Erwerbung, Sicherung und Er-
haltung von Einnahmen zu er-
werbswirtschaftlichen Zwecken 
gehalten werden. Eine Haltung 
ausschließlich zur Erwerbung, 
Sicherung und Erhaltung von 
Einnahmen zu erwerbswirt-
schaftlichen Zwecken liegt ins-
besondere vor bei der Haltung 
a)von Gebrauchshunden in der 
erforderlichen Anzahl, welche 
ausschließlich für die Bewa-
chung von Herden notwendig 
sind,
b) von Hunden durch Personen, 
die gewerbsmäßig mit Hunden 
handeln.

3. Hunde, die in Einrichtungen 
von Tierschutz- oder ähnlichen 
Vereinen vorübergehend unter-
gebracht sind,
4. Hunde, die von ihren Halte-
rinnen oder Haltern aus einem 
Tierheim erworben wurden, bis 
zum Ende des auf das Jahr des Er-
werbs folgenden Kalenderjahres.
§ 7
Allgemeine Voraussetzun-
gen für Steuerbefreiungen
(1) Die Steuerbefreiung wird – au-
ßer in den Fällen des § 6 Abs. 2 
– nur gewährt, wenn
1. die Hunde keine gefährlichen 
Hunde im Sinne dieser Satzung 
sind,
2. die Hunde, für welche die Steu-
ervergünstigung in Anspruch 
genommen wird, für den an-
gegebenen Verwendungszweck 
hinlänglich geeignet sind und
3. die Hunde entsprechend den 
Erfordernissen des Tierschutzes 
gehalten werden.
(2) Der Steuerpflichtige hat die 
für die Beurteilung der Voraus-
setzungen der Steuerbefreiung 
nach §§ 6, 7 Abs. 1 erheblichen 
Tatsachen vollständig und wahr-
heitsgemäß offenzulegen und 
die ihm bekannten Beweismittel 
vorzulegen.
§ 8
Festsetzung und Fälligkeit
(1) Die Steuer wird für ein Kalen-
derjahr oder - wenn die Steuer-
pflicht erst während des Kalen-
derjahres beginnt - für den Rest 
des Kalenderjahres festgesetzt. In 
der Festsetzung kann bestimmt 
werden, dass die Festsetzung 
auch für künftige Kalenderjah-
re gilt, solange sich die Berech-
nungsgrundlagen und die Höhe 
der Steuer nicht ändern.
(2) Die Steuer wird bei der erst-
maligen Festsetzung einen Mo-
nat nach Bekanntgabe des Steu-
erbescheides, im Übrigen jeweils 
zum 01. Juli eines Kalenderjahres 
mit dem Jahresbetrag fällig.
(3) Auf Antrag des Steuerschuld-
ners kann die Hundesteuer ab-
weichend vom Absatz 2 zu je 
einem Viertel des Jahresbetrages 
am 15. Februar, 15. Mai, 15. Au-
gust und 15. November oder zu je 
einem Halben des Jahresbetrages 
am 15.Februar und 15. August 
entrichtet werden. Die viertel-
jährliche bzw. halbjährliche Rate 
darf einen Betrag von 30 EURO 
nicht unterschreiten. Der Antrag 
muss spätestens bis zum 30. Sep-
tember des vorangehenden Ka-
lenderjahres gestellt werden. Die 
beantragte Zahlungsweise bleibt 
so lange maßgebend, bis ihre 
Änderung beantragt wird; die 
Änderung muss spätestens bis 
zum 30. September des vorange-
henden Jahres beantragt werden.
(4) Für diejenigen Steuerschuld-
ner, die für das Kalenderjahr die 
gleiche Hundesteuer wie im Vor-
jahr zu entrichten haben, kann 
die Hundesteuer durch öffentli-
che Bekanntmachung festgesetzt 
werden. Für die Steuerschuldner 
treten mit dem Tage der öffentli-
chen Bekanntmachung die glei-
chen Rechtswirkungen ein, wie 
wenn ihnen an diesem Tage ein 
schriftlicher Steuerbescheid zu-
gegangen wäre.
§ 9
Meldepflicht
(1) Die Hundehalterin oder der 
Hundehalter ist verpflichtet, ei-
nen Hund innerhalb von zwei 
Wochen nach der Aufnahme 
oder - wenn der Hund ihr oder 
ihm durch Geburt von einer von 
ihr oder ihm gehaltenen Hün-
din zugewachsen ist - innerhalb 
von zwei Wochen, nachdem der 
Hund drei Monate alt geworden 
ist, bei der Gemeinde Münster - 
Steuerverwaltung - unter Angabe 

der Rasse und der Abstammung 
des Tieres schriftlich anzumel-
den. In den Fällen des § 2 Abs. 2 
Satz 2 muss die Anmeldung in-
nerhalb von zwei Wochen nach 
dem Tage, an dem der Zeitraum 
von zwei Monaten überschritten 
worden ist, erfolgen.
(2) Die Gemeinde Münster kann 
einen Nachweis über die Rasse-
zugehörigkeit des Hundes ver-
langen.
(3) Endet die Hundehaltung oder 
entfallen die Voraussetzungen 
für eine gewährte Steuervergüns-
tigung, so ist dies der Gemeinde 
innerhalb von zwei Wochen an-
zuzeigen.
(4) Wird ein Hund veräußert, so 
sind zur Sicherung der Erhebung 
der Hundesteuer mit der Anzei-
ge nach Abs. 3 Name und An-
schrift der Erwerberin oder des 
Erwerbers anzugeben, sofern die 
Anschrift der Erwerberin oder 
des Erwerbers im Gebiet der Ge-
meinde Münster liegt.
§ 10
Hundesteuermarken
(1) Für jeden angemeldeten 
Hund, dessen Haltung im Stadt-/
Gemeindegebiet angezeigt wur-
de, wird eine Hundesteuermar-
ke, die Eigentum der Gemeinde 
bleibt, ausgegeben.
(2) Die Hundesteuermarken blei-
ben für die Dauer der Hundehal-
tung gültig.
(3) Die Hundehalterin oder der 
Hundehalter hat die von ihr oder 
ihm gehaltenen Hunde mit einer 
gültigen und sichtbaren Hunde-
steuermarke zu versehen.
(4) Endet eine Hundehaltung, so 
ist die Steuermarke mit der An-
zeige über die Beendigung der 
Hundehaltung innerhalb von 
zwei Wochen an die Gemeinde 
zurückzugeben.
(5) Bei Verlust einer Hundesteu-
ermarke wird der Halterin oder 
dem Halter eine Ersatzmarke ge-
gen eine Gebühr ausgehändigt. 
Dasselbe gilt für den Ersatz einer 
unbrauchbar gewordenen Hun-
desteuermarke; die unbrauchbar 
gewordene Hundesteuermarke 
ist zurückzugeben. Wird eine 
in Verlust geratene Hundesteu-
ermarke wieder aufgefunden, 
ist die wieder gefundene Marke 
unverzüglich an die Gemeinde 
zurückzugeben.
§ 11 
Steueraufsicht
(1) Auf die Steuerschuldner 
finden die Vorschriften der 
Abgabenordnung über die Au-
ßenprüfung entsprechende An-
wendung.
(2) Die Gemeinde ist befugt, die 
Angaben des zur Auskunft Ver-
pflichteten in seinen Geschäfts-
büchern und sonstigen Unterla-
gen nachzuprüfen.
(3) Der Gemeindevorstand kann 
allgemeine Aufnahmen des 
Hundebestandes anordnen.
§ 12
Hundebestandsaufnahme

(1) Der Gemeindevorstand kann 
zur Sicherung der Gleichmä-
ßigkeit der Erhebung der Hun-
desteuer im zeitlichen Abstand 
von nicht weniger als zwei Jah-
ren allgemeine Erhebungen 
des Hundebestandes (Hunde-
bestandsaufnahme) anordnen. 
Der Gemeindevorstand weist 
vor Durchführung öffentlich in 
geeigneter Form auf die Hunde-
bestandsaufnahme hin.
(2) Die Gemeinde kann sich 
zur Durchführung der Hun-
debestandsaufnahme Dritter 
bedienen, wenn der Gemeinde-
vorstand dies anordnet. § 4 des 
Hessischen Datenschutzgesetzes 
in der Fassung vom 7. 1. 1999 
(GVBl. I S. 98), geändert durch 
Gesetz vom 20. Mai 2011 (GVBl. 
I S. 208) gilt entsprechend.
(3) Grundstückseigentümer, 
Haushaltungsvorstände und 
deren Stellvertreter sind ver-
pflichtet, den Beauftragten der 
Gemeinde auf Nachfrage über 
die auf dem Grundstück, im 
Haushalt oder Betrieb gehalte-
nen Hunde und deren Halter 
wahrheitsgemäß Auskunft zu 
erteilen (§ 4 Abs. 1 Nr. 3a KAG 
in Verbindung mit § 93 AO). Zur 
wahrheitsgemäßen Auskunftser-
teilung ist auch der Hundehalter 
verpflichtet. 
(4) Bei Durchführung von Hun-
debestandsaufnahmen sind die 
Grundstückseigentümer, Haus-
haltungsvorstände sowie deren 
Stellvertreter zur wahrheitsge-
mäßen Ausfüllung der ihnen 
von der Gemeinde übersandten 
Nachweisungen innerhalb der 
vorgeschriebenen Fristen ver-
pflichtet (§ 4 Abs. 1 Nr. 3a KAG 
in Verbindung mit § 93 AO). 
(5) Durch das Ausfüllen der Fra-
gebögen oder die mündliche 
Auskunftserteilung wird die Ver-
pflichtung zur An- und Abmel-
dung nach § 9 nicht berührt. 
§ 13
Übergangsvorschrift
Die im Zeitpunkt des Inkraft-
tretens dieser Satzung bei der 
Gemeinde bereits angemelde-
ten Hunde gelten als angemel-
det im Sinne des § 9 Abs. 1.
§ 14
Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am 
01.11.2022 in Kraft. Gleichzei-
tig tritt die Satzung über die Er-
hebung der Hundesteuer vom 
29.06.2009 in der Fassung vom 
01.01.2017 außer Kraft.
Ausfertigung: 
Es wird bestätigt, dass der In-
halt dieser Satzung mit dem 
hierzu ergangenen Beschluss 
der Gemeindevertretung über-
einstimmt und dass die für die 
Rechtswirksamkeit maßgeben-
den Verfahrensvorschriften 
eingehalten wurden.
Gemeinde Münster (Hessen), 
den 18.10.2022
gez.Joachim Schledt, 
Bürgermeister
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